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Ralph Saur 
Projektleitung Online-Campus

Liebes Mitglied, 
liebes Apothekenteam,

 
Digitalisierung im Gesundheitswesen, Risiko Polymedikation oder neue pharmazeutische Dienst
leistungen – der Alltag in der Apotheke vor Ort steckt voller Herausforderungen. Um wettbewerbsfähig 
zu bleiben, muss das Apothekenteam in der Lage sein, mittels aktuellen Wissens schnell auf Veränderungen 
zu reagieren. Seien Sie dafür bestens vorbereitet – mit den Seminaren Ihrer NOWEDA. 

Ob Webinar, Workshop oder Präsenzveranstaltung: Erleben Sie in diesem Jahr rund 330 praxisnahe 
Fortbildungen mit pharmazeutischen, betriebswirtschaftlichen und kommunikativen Inhalten. Neu im 
Programm sind unter anderem die Themen Notfallverhütung, Antikoagulation und Arzneimittelinter
aktionen sowie eine Weiterbildung zum Medizinprodukteberater nach § 83 MPDG.

Bitte beachten Sie, dass die vorliegende Broschüre auf ein ganzes Jahr ausgelegt ist und damit  
zukünftig die Ausgabe für das zweite Halbjahr entfällt. Mit dem geänderten Erscheinungszeitraum 
erhalten Sie schon frühzeitig einen Überblick über sämtliche Veranstaltungen, die 2024 zur Auswahl 
stehen. Der Jahreskatalog ermöglicht Ihnen eine langfristige Planung und schont gleichzeitig Ressourcen.

Gern laden wir Sie ein, auf den nachfolgenden Seiten das neue Schulungsangebot der NOWEDA  
kennenzulernen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Herzliche Grüße 
Ihre

        

Dr. Antje May-Manke 
Leitung Seminarwesen
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Allgemeine Informationen
Anmeldung

Über die Seminarbeauftragten der Häuser, per Telefon, Telefax, E-Mail oder www.noweda.de unter der Rubrik  
„Leistungen/Pharmazie“. Bei kostenfreien Seminaren ist die Teilnehmerzahl pro Apotheke auf 2 Personen begrenzt.

Datenschutz

Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit Ihrer Anmeldung zu einem Seminar der NOWEDA. Detaillierte 
Informationen zur Datenverarbeitung erhalten Sie auf Seite 130.

Seminargebühr

Die Teilnahmegebühr für das einzelne Seminar finden Sie bei den Seminarbeschreibungen. Der angegebene Betrag  
versteht sich pro Teilnehmer/-in zzgl. MwSt. In dem Preis sind das Arbeitsmaterial und die Verpflegung enthalten.  
Seminargebühren sind als Fortbildungskosten steuerlich absetzbar.

Teilnahmebestätigung

Die Anmeldebestätigung geht Ihnen 7 Tage vor dem Seminartermin zu. Nach der Veranstaltung erhalten Sie Ihr  
persönliches Fortbildungszertifikat.

Stornierung

Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung absagen müssen, bitten wir um schriftliche Mitteilung bis spätestens 14 Tage vor  
Seminarbeginn bzw. 7 Tage vor Webinarbeginn per Telefax, E-Mail oder Brief an Ihre/-n Seminarbeauftragte/-n. Später 
kann eine Kostenerstattung leider nicht mehr erfolgen. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass bei kurzfristigen Absagen 
(<14 Tage bzw. <7 Tage) und Nichterscheinen zu allen Seminaren und Webinaren eine Stornogebühr in Höhe von 25 Euro 
zzgl. MwSt. pro Person in Rechnung gestellt wird.

Fortbildungspunkte

Nahezu alle Seminare werden bei den zuständigen Landesapothekerkammern zur Akkreditierung eingereicht. Die  
Kategorien und Punktzahlen für Ihren Kammerbezirk entnehmen Sie bitte den separaten Einladungen zu den Seminaren.

Hinweise

Zu allen Seminaren wird durch das jeweilige Haus gesondert eingeladen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei den 
Seminarinhalten ggf. auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. In diesen Fällen 
gelten sämtliche Personenbezeichnungen gleichwohl für beiderlei Geschlecht.
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Seminarbeauftragte

Aurelia Alberti 
Nattheimer Straße 106 
89520 Heidenheim

Telefon	 07321 9696-68 
Telefax	 07321 9696-69

E-Mail  
seminare.heidenheim@noweda.de

Heidenheim

Anja Bäumer 
Einsteinstraße 2 
32052 Herford

Telefon	 05221 776-443 
Telefax	 05221 776-444

E-Mail  
seminare.herford@noweda.de

Herford, Peine

Birgit Falk-Petersen 
Apothekerstraße 1 
15749 Mittenwalde

Telefon	 033764 266-111 
Telefax	 033764 266-190

E-Mail 
seminare.mittenwalde@noweda.de

Mittenwalde

Isabell Burgardt 
Apothekerstraße 1 
66299 Friedrichsthal

Telefon	 06897 818-541 
Telefax	 06897 818-599

E-Mail  
seminare.friedrichsthal@noweda.de

Friedrichsthal

Andrea Acar 
Perchstetten 7 
35428 Langgöns

Telefon	 06403 6097-3563 
Telefax	 06403 6097-3592

E-Mail  
seminare.langgoens@noweda.de

Langgöns

Martina Sanders-Weichel 
Europaallee 24 
50226 Frechen

Telefon	 02234 515-314 
Telefax	 02234 515-338

E-Mail  
seminare.frechen@noweda.de

Frechen

Elke Rotterdam 
Heinrich-Strunk-Straße 77 
45143 Essen

Telefon	 0201 802-1550 
Telefax	 0201 802-1314

E-Mail  
seminare.essen@noweda.de

Essen

Rumeysa Basar 
Apothekerstraße 5 
71034 Böblingen

Telefon	 07031 7699-432 
Telefax	 07031 7699-439 

E-Mail  
seminare.boeblingen@noweda.de

Böblingen 

Melanie Rosenboom 
Haidkrugsweg 2  
22885 Barsbüttel

Telefon	 040 800401-756 
Telefax	 040 800401-798

E-Mail  
seminare.barsbuettel@noweda.de

Barsbüttel

Lisa Kerscher 
Apothekerstraße 2  
85232 Bergkirchen 

Telefon	 08142 668-1709 
Telefax	 08142 668-1792

E-Mail  
seminare.bergkirchen@noweda.de

Bergkirchen
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Seminarbeauftragte

Carolin Koch 
Brückenstraße 2  
34286 Spangenberg 

Telefon 05663 502-341  
Telefax 05663 502-151

E-Mail  
seminare.spangenberg@noweda.de

Spangenberg

Ellen Menz 
Apothekerstraße 1 
04425 Taucha

Telefon	 034298 76-502 
Telefax	 034298 76-509

E-Mail  
seminare.taucha@noweda.de

Taucha

Andrea Kümmel 
Heinrich-Strunk-Straße 77 
45143 Essen

Telefon	 0201 802-1230 
Telefax	 0201 802-1227

E-Mail  
akuemmel@apoquick.de

APOQUICK-Seminarveranstaltungen

Stephanie Calenda 
Ruhrtalstraße 100 
58239 Schwerte

Telefon	 02304 775-3231 
Telefax	 02304 775-3233 

E-Mail  
seminare.schwerte@noweda.de

Schwerte 

Manuela Probst 
Im Kreuz 4 
97076 Würzburg 

Telefon 0931 2792-1252 
Telefax 0931 2792-1192 

E-Mail  
seminare.wuerzburg@noweda.de

Würzburg

Ines Kempe 
Apothekerstraße 1 
09661 Rossau

Telefon	 037207 47-340 
Telefax	 037207 47-332

E-Mail  
seminare.rossau@noweda.de

Rossau

Sim Smit 
Schafjückenweg 6 
26180 Rastede

Telefon	 04402 596-156 
Telefax	 04402 596-194

E-Mail  
seminare.rastede@noweda.de

Rastede

Claudia Steuding 
Am Hochheimer See 11 
99192 Nesse-Apfelstädt

Telefon	 036202 87-247 
Telefax	 036202 87-296

E-Mail  
seminare.neudietendorf@noweda.de

Neudietendorf

Claudia Zipf 
Pfalzgraf-Otto-Straße 40 
74821 Mosbach

Telefon	 06261 808-266 
Telefax	 06261 808-264

E-Mail  
seminare.mosbach@noweda.de

Mosbach

Christine Capteyn 
Schuckertstraße 22 
48153 Münster

Telefon	 0251 7880-419 
Telefax	 0251 7880-418

E-Mail  
seminare.muenster@noweda.de

Münster
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Bundesweite Webinare  

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Mittwoch, 17.01.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

34

Lymphatische Versorgung – Abgabe von Flachstrickversorgungen bei Lip- und Lymphödemen  
in der Apotheke 
Dienstag, 23.01.2024	 13.00 – 14.00 Uhr

75

Enterale Ernährung – umfassende Wissensvermittlung zur enteralen Ernährungstherapie 
Mittwoch, 24.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

67

Der Darm und seine Bewohner – Darmgesundheit im Fokus 
Mittwoch, 24.01.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

38

Tatort Dünndarm – die exokrine Pankreasinsuffizienz 
Mittwoch, 31.01.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

42

Dokumentationspflichten in der Apotheke: Was und wie lange? 
Montag, 05.02.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

91

Cannabisversorgung in Deutschland: eine Zäsur! 
Mittwoch, 07.02.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

106

Der Darm und seine Bewohner – Neugeborene im Fokus 
Mittwoch, 14.02.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

37

Gesundheit beginnt im Mund 
Donnerstag, 15.02.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

49

#ApoGoesSocialMedia – Facebook & Instagram für Apotheken (Basis-Webinar)  
Dienstag, 20.02.2024	 15.00 – 16.30 Uhr

96

Dermatologische Hautpflege bei verschiedenen Hauterkrankungen 
Mittwoch, 21.02.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

44

Für jedes Bein und jeden Strumpf die richtige Pflege und Anziehtechnik 
Donnerstag, 22.02.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

78

Die Welt der Rezeptur: Herausforderung und Innovationen 
Donnerstag, 22.02.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

116

Crashkurs für PTA-Prüflinge und Wiedereinsteiger/-innen 
Montag, 26.02.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

36

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Mittwoch, 28.02.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

34

Für jedes Bein die richtige Kompressionsstrumpfqualität 
Donnerstag, 29.02.2024	 13.00 – 14.00 Uhr

70

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Dienstag, 05.03.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

34

Antibiotika und Clostridioides-difficile-Infektionen 
Mittwoch, 06.03.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

31

#ApoGoesSocialMedia – Facebook & Instagram für Apotheken (Aufbau-Webinar) 
Donnerstag, 07.03.2024	 15.00 – 16.30 Uhr

97

Brainfood – ist Intelligenz essbar? 
Dienstag, 12.03.2024	 19.00 – 20.45 Uhr

33

Webinare nach Veranstaltungsdatum
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Bundesweite Webinare  

Mehr als nur Beratung – die neuen pharmazeutischen Dienstleistungen  
Mittwoch, 13.03.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

113

Diabetes: Insulin als Hormon und Arzneistoff (Teil 1) – Basiswissen  
Donnerstag, 14.03.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

40

Omega-3-Fettsäuren: Von Kinderwunsch bis Abitur 
Montag, 18.03.2024	 19.00 – 20.00 Uhr

54

Medizinische Bandagen 
Dienstag, 19.03.2024	 15.00 – 17.00 Uhr
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Wirtschaftlichkeit durch Importe – Einfach, Sicher, Zeitgemäß 
Donnerstag, 21.03.2024	 19.00 – 20.15 Uhr

45

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Mittwoch, 10.04.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

34

Gewusst wie – die wichtigsten Punkte bei Übergabe, Verkauf und Kauf einer Apotheke 
Donnerstag, 11.04.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

99
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Mittwoch, 17.04.2024	 19.00 – 20.30 Uhr
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Donnerstag, 18.04.2024	 15.00 – 17.00 Uhr
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Natürliche Molekülkomplexe in der Prävention und Behandlung von Magen-Darm-Erkrankungen 
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Sicher in der Rezeptur für Fortgeschrittene mit praktischer Plausibilitätsprüfung 
Mittwoch, 24.04.2024	 19.30 – 21.00 Uhr
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Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
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Freiverkäufliche kompressive Strümpfe von Belsana in der Apotheke 
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Gesundheit beginnt im Mund 
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49

Omega-3-Fettsäuren und das Herz-Kreislauf-System 
Dienstag, 14.05.2024	 19.00 – 20.00 Uhr

55

Auf Nummer sicher – so funktioniert die orale Notfallverhütung 
Donnerstag, 16.05.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

57

Webinare nach Veranstaltungsdatum Webinare nach Veranstaltungsdatum
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!
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Crashkurs für PTA-Prüflinge und Wiedereinsteiger/-innen 
Mittwoch, 29.05.2024	 19.00 – 21.00 Uhr
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Interaktionen verstehen und erklären (für PTA) 
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34

Cannabisversorgung in Deutschland: eine Zäsur! 
Donnerstag, 06.06.2024	 19.00 – 21.00 Uhr
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Verantwortung von Anfang an – Selbstmedikation in Schwangerschaft und Stillzeit 
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61
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Für jedes Bein und jeden Strumpf die richtige Pflege und Anziehtechnik 
Montag, 22.07.2024	 13.00 – 14.30 Uhr

78
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58
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75

Die Welt der Rezeptur: Herausforderung und Innovationen 
Dienstag, 03.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

116

Cannabisversorgung in Deutschland: eine Zäsur! 
Mittwoch, 04.09.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

106

Arzneimitteltherapie für Säuglinge und Kinder 
Montag, 09.09.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

59

Webinare nach Veranstaltungsdatum
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Bundesweite Webinare  

Sprunggelenke effektiv mit Bandagen versorgen 
Dienstag, 10.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

79

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Mittwoch, 11.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

34

Mundtrockenheit – wenn der Speichel ausgeht 
Donnerstag, 12.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

50

Brainfood – ist Intelligenz essbar? 
Dienstag, 17.09.2024	 19.00 – 20.45 Uhr

33

Tatort Dünndarm – die exokrine Pankreasinsuffizienz 
Mittwoch, 18.09.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

42

Der Darm und seine Bewohner – Darmgesundheit im Fokus 
Montag, 23.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

38

Mehr als nur Beratung – die neuen pharmazeutischen Dienstleistungen  
Dienstag, 24.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

113

Diabetes: Insulin als Hormon und Arzneistoff (Teil 1) – Basiswissen 
Mittwoch, 25.09.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

40

Für jedes Bein die richtige Kompressionsstrumpfqualität 
Montag, 30.09.2024	 19.00 – 20.00 Uhr

70

Besser durch die Wechseljahre mit Omega-3-Fettsäuren 
Dienstag, 01.10.2024	 19.00 – 20.00 Uhr

56

Gesundheit beginnt im Mund 
Montag, 07.10.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

49

#ApoGoesSocialMedia – Facebook & Instagram für Apotheken (Basis-Webinar) 
Dienstag, 08.10.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

96

Der Darm und seine Bewohner – Neugeborene im Fokus 
Mittwoch, 09.10.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

37

Natürliche Molekülkomplexe in der Prävention und Behandlung von Infektionen  
der oberen Atemwege 
Montag, 14.10.2024	 19.00 – 20.15 Uhr

40

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Dienstag, 15.10.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

34

Wirtschaftlichkeit durch Importe – Einfach, Sicher, Zeitgemäß 
Mittwoch, 16.10.2024	 19.00 – 20.15 Uhr

45

Versorgung und Beratung bei Arthrose 
Donnerstag, 17.10.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

64

Verantwortung von Anfang an – Selbstmedikation in Schwangerschaft und Stillzeit 
Montag, 21.10.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

61

Medizinische Bandagen 
Dienstag, 22.10.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

66

Interaktionen verstehen und erklären (für PTA) 
Mittwoch, 23.10.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

48

Webinare nach VeranstaltungsdatumWebinare nach Veranstaltungsdatum
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Bundesweite Webinare  

Pharmazeutische Toolbox für eine sichere Antikoagulation 
Montag, 28.10.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

32

Cannabisversorgung in Deutschland: eine Zäsur! 
Donnerstag, 31.10.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

106

Auf Nummer sicher – so funktioniert die orale Notfallverhütung 
Montag, 04.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

57

Medizinische Bandagen 
Dienstag, 05.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

66

Trinknahrung – Beratungskompetenz in der Apotheke 
Mittwoch, 06.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

82

Sicher in der Rezeptur für Fortgeschrittene mit Plausibilitätsprüfung 
Mittwoch, 06.11.2024	 19.30 – 21.00 Uhr

118

Antibiotika und Clostridioides-difficile-Infektionen 
Donnerstag, 07.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

31

Die Welt der Rezeptur: Herausforderung und Innovationen 
Montag, 11.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

116

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Mittwoch, 13.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

34

Freiverkäufliche kompressive Strümpfe von Belsana in der Apotheke 
Donnerstag, 14.11.2024	 13.00 – 14.00 Uhr

74

Papeln und Pusteln – Akne in den Griff bekommen 
Donnerstag, 14.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

30

Arzneimitteltherapie bei Schlafstörungen  
Montag, 18.11.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

60

Diabetes: Insulin als Hormon und Arzneistoff (Teil 2) – Insuline und Pens 
Dienstag, 19.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

41

Crashkurs für PTA-Prüflinge und Wiedereinsteiger/-innen 
Mittwoch, 20.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

36

Cannabisversorgung in Deutschland: eine Zäsur! 
Donnerstag, 21.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

106

#ApoGoesSocialMedia – Facebook & Instagram für Apotheken (Aufbau-Webinar) 
Montag, 25.11.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

97

Arzneimitteltherapie für Säuglinge und Kinder 
Dienstag, 26.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

59

Klinische Studien – von der Idee bis zur Datenanalyse 
Donnerstag, 28.11.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

62

Alarm im Darm – der Reizdarmkunde in der Apotheke 
Mittwoch, 04.12.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

58

Webinare nach Veranstaltungsdatum
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Bundesweite Webinare  

Mundtrockenheit – wenn der Speichel ausgeht 
Donnerstag, 05.12.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

50

Tatort Dünndarm – die exokrine Pankreasinsuffizienz 
Dienstag, 10.12.2024	 19.00 – 20.30 Uhr

42

Inhalationssysteme bei COPD und Asthma – Anwendungsfehler vermeiden 
Mittwoch, 11.12.2024	 19.00 – 21.00 Uhr

34

Barsbüttel

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 31.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 20.03.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 24.04.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 23.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 27.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 11.12.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Bergkirchen

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 31.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 20.03.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 17.04.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 12.06.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 24.07.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 11.09.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Webinare nach Veranstaltungsdatum Webinare nach Veranstaltungsdatum

Seminare nach Veranstaltungsorten
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Bergkirchen

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 23.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Böblingen

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 07.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 10.04.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 05.06.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 10.07.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 25.09.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 16.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Essen

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 10.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr 

84

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 17.01.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 24.01.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 07.02.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Medizinprodukteberater gemäß § 83 MPDG 
Mittwoch, 21.02.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

112

Now we have the salad – englischsprachige Kunden in der Apotheke 
Mittwoch, 28.02.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

92

Workshop Kapselherstellung 
Mittwoch, 06.03.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

111

Der Darm und seine Bewohner – Darmgesundheit im Fokus 
Mittwoch, 13.03.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

38

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 20.03.2024	 09.30 – 12.45 Uhr

104

Seminare nach Veranstaltungsorten
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Essen

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 20.03.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 10.04.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Die Welt der Rezeptur: Herausforderung und Innovationen 
Mittwoch, 24.04.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

116

Praxiswissen digitale Betriebsprüfung: Betriebsprüfung 4.0 und Kassennachschau 
Dienstag, 07.05.2024	 15.00 – 18.00 Uhr

90

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 08.05.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Intensivschulung zur angewandten Kompressionstherapie (Fortgeschrittenenseminar – Modul 2) 
Donnerstag, 16.05.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

72

Stomaversorgung (Fachseminar) 
29.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Notfallkoffer: Was geschieht mit Ihrer Apotheke, wenn Sie plötzlich ausfallen? 
Mittwoch, 12.06.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

89

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 21.08.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 28.08.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 04.09.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Medizinische Bandagen 
Mittwoch, 11.09.2024	 15.00 – 17.30 Uhr

66

Know-how IKS: Internes Kontrollsystem für Apotheken 
Donnerstag, 19.09.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

94

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 25.09.2024	 09.30 – 12.45 Uhr

104

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 25.09.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 02.10.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 09.10.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 30.10.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Arbeitsrecht für Apotheken 
Donnerstag, 14.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

88

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 27.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Seminare nach Veranstaltungsorten
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Frechen

Basisseminar „Wundexperte ICW“ nach dem Curriculum der ICW 
Montag, 05.02.2024	 08.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag, 06.02.2024 
Mittwoch, 07.02.2024 
Donnerstag, 08.02.2024

83

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 21.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 06.03.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Basisseminar „Wundexperte ICW“ nach dem Curriculum der ICW 
Montag, 11.03.2024	 08.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag, 12.03.2024 
Mittwoch, 13.03.2024

83

Aufrechterhaltung der Sachkunde nach § 11 ChemVerbotsV 
Montag, 18.03.2024	 10.00 – 17.00 Uhr

108

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 20.03.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Basisseminar „Wundexperte ICW“ nach dem Curriculum der ICW (Prüfung) 
Dienstag, 09.04.2024	 09.00 – 10.30 Uhr

83

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 10.04.2024	 09.30 – 12.45 Uhr

104

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 10.04.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Sicher in der Rezeptur für Fortgeschrittene mit praktischer Plausibilitätsprüfung 
Mittwoch, 17.04.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

117

Intensivschulung zur angewandten Kompressionstherapie (Fortgeschrittenenseminar – Modul 2) 
Mittwoch, 24.04.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

72

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 22.05.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 05.06.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 21.08.2024	 09.30 – 12.45 Uhr

104

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 21.08.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 04.09.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 11.09.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Seminare nach Veranstaltungsorten
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Frechen

Lymphologie, 2-tägig: Grundlagen der Flachstrick-Kompressionsversorgung bei  
Ödemerkrankungen  
Mittwoch, 18.09.2024	 09.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag, 19.09.2024	 09.00 – 16.30 Uhr

77

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 25.09.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 09.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 30.10.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 06.11.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Now we have the salad – englischsprachige Kunden in der Apotheke 
Mittwoch, 13.11.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

92

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 20.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Herford

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 21.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

68

Now we have the salad – englischsprachige Kunden in der Apotheke 
Mittwoch, 13.03.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

92

Rezeptur: Fit für die Theorie 
Mittwoch, 20.03.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

114

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 29.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Rezeptur: Fit für die Praxis 
Mittwoch, 05.06.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

115

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 19.06.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 21.08.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 18.09.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 04.12.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

68

Seminare nach Veranstaltungsorten
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Langgöns

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 28.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 17.04.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 24.04.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 22.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 03.07.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 11.09.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 09.10.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 06.11.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 04.12.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Mittenwalde

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 06.03.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 24.04.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Donnerstag, 06.06.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 04.09.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 25.09.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 06.11.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Mosbach

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 15.05.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 23.10.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Seminare nach Veranstaltungsorten
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In Kooperation mit APOQUICK, bitte separate Anmeldung beachten!

Münster

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 07.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 28.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 06.03.2024	 09.30 – 12.45 Uhr

104

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 06.03.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 20.03.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 10.04.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 17.04.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Rezeptur: Fit für die Praxis 
Mittwoch, 24.04.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

115

Notfallkoffer: Was geschieht mit Ihrer Apotheke, wenn Sie plötzlich ausfallen? 
Dienstag, 07.05.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

89

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 15.05.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Medizinische Bandagen 
Mittwoch, 22.05.2024	 15.00 – 17.30 Uhr

66

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 29.05.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Medizinprodukteberater gemäß § 83 MPDG 
Mittwoch, 05.06.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

112

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 28.08.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 04.09.2024	 09.30 – 12.45 Uhr

104

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 04.09.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 11.09.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 18.09.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

73

Der Darm und seine Bewohner – Darmgesundheit im Fokus 
Mittwoch, 25.09.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

38

Intensivschulung zur angewandten Kompressionstherapie (Fortgeschrittenenseminar – Modul 2) 
Dienstag, 08.10.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

72

Seminare nach Veranstaltungsorten
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Münster

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 06.11.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 13.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 20.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Lymphologie, 1-tägig: Aufbauseminar der Flachstrick-Kompressionsversorgung bei  
Ödemerkrankungen 
Dienstag, 26.11.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

76

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 04.12.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Neudietendorf

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 24.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 13.03.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 17.04.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 15.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 18.09.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Now we have the salad – englischsprachige Kunden in der Apotheke 
Mittwoch, 06.11.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

92

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 27.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 11.12.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Seminare nach Veranstaltungsorten
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Peine

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 07.02.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 13.03.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 15.05.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 11.09.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 30.10.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 13.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Rastede

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 17.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 24.01.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 21.02.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 06.03.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Donnerstag, 04.04.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 15.05.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 14.08.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 21.08.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Workshop Kapselherstellung 
Mittwoch, 23.10.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

111

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 30.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 06.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Aufrechterhaltung der Sachkunde nach § 11 ChemVerbotsV 
Donnerstag, 21.11.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

108

Seminare nach Veranstaltungsorten
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Rossau

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 10.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 06.03.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 08.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 19.06.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 07.08.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 30.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Schwerte

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 24.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Lymphologie, 1-tägig: Aufbauseminar der Flachstrick-Kompressionsversorgung bei  
Ödemerkrankungen 
Dienstag, 06.02.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

76

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 14.02.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Das gewisse Extra für Mitarbeiter/-innen: steuerfreie Zuwendungen 
Mittwoch, 06.03.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

98

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 13.03.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Lymphologie, 2-tägig: Grundlagen der Flachstrick-Kompressionsversorgung bei  
Ödemerkrankungen 
Mittwoch, 20.03.2024	 09.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag, 21.03.2024	 09.00 – 16.30 Uhr

77

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Dienstag, 09.04.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 10.04.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

71

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 24.04.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Notfallkoffer: Was geschieht mit Ihrer Apotheke, wenn Sie plötzlich ausfallen? 
Donnerstag, 16.05.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

89
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SChwerte

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 05.06.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 12.06.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Aufrechterhaltung der Sachkunde nach § 11 ChemVerbotsV 
Dienstag, 27.08.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

108

Informationssicherheit für Apotheken 
Donnerstag, 29.08.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

93

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 04.09.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

109

Medizinprodukteberater gemäß § 83 MPDG 
Mittwoch, 11.09.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

112

Analytik in der Apotheke mit Workshop DC und Refraktometer 
Mittwoch, 25.09.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

103

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 02.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 09.10.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 06.11.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Donnerstag, 07.11.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 13.11.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

110

Strategien für zukunftsorientierte Apotheken 
Dienstag, 19.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

100

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 27.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 11.12.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Spangenberg

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 24.01.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 17.04.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Rezeptur: Fit für die Theorie 
Mittwoch, 15.05.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

114

Seminare nach Veranstaltungsorten
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Spangenberg

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 22.05.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 12.06.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 10.07.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 04.09.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Rezeptur: Fit für die Praxis 
Mittwoch, 25.09.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

115

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 27.11.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Taucha

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 10.01.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 13.03.2024	 08.30 – 16.30 Uhr

110

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 20.03.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Aufrechterhaltung der Sachkunde nach § 11 ChemVerbotsV 
Mittwoch, 17.04.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

108

Know-how IKS: Internes Kontrollsystem für Apotheken 
Dienstag, 23.04.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

94

Analytik in der Apotheke mit Workshop DC und Refraktometer 
Mittwoch, 08.05.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

103

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 22.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Mittwoch, 29.05.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 14.08.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Stomaversorgung (Fachseminar) 
Mittwoch, 28.08.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

80

Erste-Hilfe-Ausbildung - ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 04.09.2024	 08.30 – 16.30 Uhr

109
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Taucha

Basisseminar „Wundexperte ICW“ nach dem Curriculum der ICW 
Montag, 09.09.2024	 08.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag, 10.09.2024 
Mittwoch, 11.09.2024 
Donnerstag, 12.09.2024

83

Praxiswissen digitale Betriebsprüfung: Betriebsprüfung 4.0 und Kassennachschau 
Dienstag, 17.09.2024	 15.00 – 18.00 Uhr

90

Basisseminar „Wundexperte ICW“ nach dem Curriculum der ICW 
Montag, 30.09.2024	 08.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag, 01.10.2024 
Mittwoch, 02.10.2024

83

Rezeptur: Fit für die Theorie 
Mittwoch, 23.10.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

114

Rezeptur: Fit für die Praxis 
Donnerstag, 24.10.2024	 15.00 – 19.15 Uhr

115

Modernes Wundmanagement 
Mittwoch, 30.10.2024	 14.00 – 17.00 Uhr

84

Notfallkoffer: Was geschieht mit Ihrer Apotheke, wenn Sie plötzlich ausfallen? 
Mittwoch, 06.11.2024	 15.00 – 17.00 Uhr

89

Medizinprodukteberater gemäß § 83 MPDG 
Mittwoch, 13.11.2024	 10.00 – 17.30 Uhr

112

Basisseminar „Wundexperte ICW“ nach dem Curriculum der ICW (Prüfung) 
Mittwoch, 20.11.2024	 09.00 – 10.30 Uhr

83

Ableitende Inkontinenzversorgung (Basisseminar) 
Mittwoch, 11.12.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

68

Seminare nach Veranstaltungsorten
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Würzburg

Erste-Hilfe-Ausbildung – ein Muss für jede Apotheke (Grundkurs) 
Mittwoch, 20.03.2024	 09.00 – 16.30 Uhr

109

Auffrischungskurs zur angewandten Kompressionstherapie (Fresh-Up-Seminar) 
Dienstag, 16.04.2024	 14.00 – 18.00 Uhr

73

Medizinische Kompressionstherapie (Basisseminar – Modul 1) 
Mittwoch, 17.04.2024	 09.00 – 18.00 Uhr

71

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Dienstag, 14.05.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Intensivschulung zur angewandten Kompressionstherapie (Fortgeschrittenenseminar – Modul 2) 
Mittwoch, 11.09.2024	 09.00 – 17.00 Uhr

72

Brandschutzhelfer gemäß DGUV 205-023 
Mittwoch, 18.09.2024	 15.00 – 18.15 Uhr

104

Erste-Hilfe-Fortbildung – ein Muss für jede Apotheke (Auffrischungskurs) 
Mittwoch, 09.10.2024	 09.00 – 16.30 Uhr

110
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Seiten 125–129.

Pharmazeutische Beratung  
und Selbstmedikation

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Papeln und Pusteln –  
Akne in den Griff bekommenReferentin 

Gesche Ratfeld**

Papeln, Pusteln und Mitesser – die Symptome der Akne beeinträchtigen  
unabhängig vom Alter das Selbstwertgefühl und die Lebensqualität der  
Betroffenen immens. Häufig versuchen die Erkrankten durch Abdeckung von 
Hautunreinheiten und Verwendung etlicher Hausmittel ihr Aussehen zu ver-
bessern. Doch je nach Schweregrad ist bei Akne meist eine medikamentöse 
Behandlung durch den Dermatologen notwendig.

Diese digitale Fortbildung stellt leitliniengerecht die verschiedenen Arzneistoffe 
wie Retinoide, Antibiotika und Isotretinoin inklusive Wirkungen und Neben
wirkungen vor. Die erfahrene Referentin vermittelt zudem die wichtigsten 
Tipps zum Durchhalten der Therapie. Empfehlungen für die richtige  
dermatologische Pflege und die Auswahl 

INHALT

•	 Pathophysiologie

•	 Unterscheidung Pubertätsakne und Spätakne

•	 Beratung zu Rx-Arzneistoffen

•	 Bewertung von Rohstoffen in Pflegeprodukten

•	 Empfehlung einer therapiebegleitenden Pflege

•	 Auswahl eines geeigneten Sonnenschutzes

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 14.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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3 
Punkte*

Webinar

Antibiotika und 
Clostridioides-difficile-Infektionen 
In den letzten Jahrzehnten haben Clostridioides-difficile-Infektionen (CDI)  
in besorgniserregendem Maße zugenommen. Während man früher davon 
ausging, dass die Ansteckung mit dem bakteriellen Erreger hauptsächlich  
ein Problem stationärer Gesundheitseinrichtungen ist, findet heute ein signi-
fikanter Anteil außerhalb davon statt. Am häufigsten treten CDI als Neben-
wirkung von Antibiotikatherapien auf. Hinzukommen weitere Risikofaktoren 
wie hohes Lebensalter oder die Anwendung von Protonenpumpeninhibitoren.  
Die Symptome reichen von leichtem Durchfall bis hin zur fulminanten 
pseudomembranösen Colitis, die in schweren Fällen tödlich verlaufen kann. 

Nachdem Antibiotika aufgrund von Resistenzbildung ihre Wirksamkeit auch  
zunehmend bei der CDI-Behandlung verlieren, rücken alternative Therapie-
formen vermehrt in den Fokus. Als besonders interessanter Ansatz wird die 
Stärkung der Kolonisationsresistenz durch Zufuhr probiotischer Keime zur 
Darm-Mikrobiota diskutiert. 

Dieses Seminar vermittelt alles Wissenswerte zum Thema Clostridioides  
difficile für eine qualifizierte Beratung in der Apotheke. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf der wachsenden Bedeutung von Synbiotika 
beim Management von CDI. 

INHALT

•	 Mikrobiologie von Clostridioides difficile (früher: Clostridium difficile)

•	 Grundlagen CDI: Pathophysiologie, Epidemiologie, Risikofaktoren,  
Diagnose, klinische Erscheinungsbilder 

•	 Aktuelle Optionen zur Prophylaxe und Therapie von CDI

•	 Antibiotika-Abgabe und Aufklärung über CDI-Risiken 

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 06.03.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Donnerstag, 07.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Referent 
Dr. Henning  
Sommermeyer**

in Kooperation mit
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2 
Punkte*

Pharmazeutische Toolbox für  
eine sichere Antikoagulation

Referentin 
Dr. Claudia  
Kohlert-Schupp**

Nicht Vitamin-K abhängige orale Antikoagulanzien (NOAKs) werden zur  
Prophylaxe von Venenthrombosen nach chirurgischen Eingriffen und zur  
Vermeidung von Thromboembolien bei Vorhofflimmern eingesetzt. Neben der 
Behandlung und Prophylaxe von Lungenembolien und tiefen Venenthrombosen 
sind weitere Indikationsgebiete wie das akute Koronarsyndrom und die peri-
phere arterielle Verschlusskrankheit für einzelne Arzneistoffe hinzugekommen.

Doch was ist eigentlich Vorhofflimmern und welche Risikofaktoren sind bei 
der Bildung von Thrombosen relevant? Welche Antikoagulanzien können sinn-
voll eingesetzt werden? Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Sie 
in diesem Webinar. Die Referentin stellt zudem patientenindividuelle Parameter 
und arzneistoffspezifische Charakteristika vor, die im Zusammenspiel mit der 
Gesamtmedikation Berücksichtigung finden sollten. Mit diesem „Handwerks-
zeug“ kann die Apotheke einen wertvollen Beitrag zur Arzneimitteltherapie-
sicherheit leisten.

INHALT

•	 Herzrhythmusstörung: Vorhofflimmern 

•	 Entstehung und Risikofaktoren von Thrombosen 

•	 Parameter: CHA2DS2-VASc-Score, HAS-BLED-Score, Nierenfunktion

•	 Arzneistoffspezifische Charakteristika

•	 Beratung zur Arzneimitteltherapiesicherheit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Montag, 06.05.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 28.10.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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2 
Punkte*

Brainfood – ist Intelligenz essbar? Referent 
Dr. Stefan Bär**

Machen bestimmte Lebensmittel tatsächlich schlauer, fokussierter und auf-
nahmefähiger? Fakt ist, unser Gehirn funktioniert nur dann reibungslos, wenn 
es unter anderem mit ausreichend Nährstoffen versorgt ist. Fehlen wichtige 
Bausteine, kann das vorhandene Potenzial nicht voll ausgeschöpft werden. 
Doch was genau sollten wir zu uns nehmen, damit der Kopf optimal arbeiten 
kann?

In diesem Webinar erhalten Sie eine Portion fundiertes Wissen über den  
Einfluss von Nahrung auf die geistige Fitness. Neben einer kompakten  
Einführung zu Intelligenz, Gehirnaufbau und -stoffwechsel beleuchtet der  
Referent unterschiedliche Ernährungsfaktoren und deren Auswirkungen auf 
die Hirnleistung. Profitieren Sie bei der Kundenberatung von praxisnahen 
Tipps, wie sich „Brainfood“ in den Alltag integrieren lässt. 

INHALT

•	 Einführung: Intelligenz und Gehirn

•	 Brainfood versus Junkfood – fördernde und hemmende Faktoren

•	 Ernährungstipps für optimale geistige Leistungsfähigkeit

•	 Lebensstilfaktoren

•	 Produktempfehlungen

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Dienstag, 12.03.2024 
19.00 – 20.45 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 17.09.2024 
19.00 – 20.45 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl.
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Akkreditiert 

3 
Punkte*

Inhalationssysteme bei 
COPD und Asthma – 
Anwendungsfehler vermeiden
Die chronisch obstruktive Lungenerkrankung (COPD) ist durch eine nicht  
vollständig reversible Einschränkung der Lungenventilation gekennzeichnet. 
Die COPD verläuft fortschreitend, bedingt durch eine überschießende  
Entzündungsreaktion auf inhalative Noxen, z. B. Tabakrauch. Laut Angaben 
des Statistischen Bundesamts nimmt die COPD in Deutschland mittlerweile 
Platz 5 der häufigsten Todesursachen ein.

Basis einer guten Beratung sind nicht nur Kenntnisse über die aktuellen  
Therapieoptionen, sondern auch Erfahrungen im Umgang mit den ver-
schiedenen Inhalationssystemen. Wiederholte Schulungen von Patienten mit 
chronischen Atemwegserkrankungen, vor allem im Umgang mit den ärztlich 
verordneten Inhalatoren, tragen dazu bei, Anwendungsfehler zu minimieren.

Dieses Seminar bietet Ihnen – neben wichtigen Hintergrundinformationen – 
einen Überblick über ausgewählte Inhalationssysteme bei COPD. 

INHALT

•	 COPD – ein Überblick

•	 Aktuelle leitliniengerechte Therapieoptionen

•	 Ausgewählte Inhalationssysteme im Vergleich, inklusive Praxisteil

•	 Tipps für das Beratungsgespräch

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 17.01.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 28.02.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Dienstag, 05.03.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Mittwoch, 10.04.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Dienstag, 07.05.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Mittwoch, 05.06.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 02.07.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 28.08.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 11.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 15.10.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 13.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 11.12.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Referentin 
Dr. Ute Koch**



EINFACH LEBEN,  
EINFACH 
 RELVAR RELVAR®*

* RELVAR® ELLIPTA® ist zugelassen als Dauertherapie bei Asthmapatient:innen ab 12 Jahren, bei denen eine ICS/LABA-Therapie indiziert ist.
#  Mehr Patient:innen erreichten eine verbesserte Asthmakontrolle unter RELVAR® ELLIPTA® (1x täglich) als unter Standardtherapie aus ICS bzw. ICS/LABA über  

24 Wochen (prim. Endpunkt) bzw. 52 Wochen (sek. Endpunkt).1

1.  Woodcock A, et al. Lancet. 2017;390:2247–55. Die Real-life-Studie wurde open-label, randomisiert, prospektiv und multizentrisch durchgeführt. Der primäre Endpunkt 
war der Anteil an ACT-Respondern (Verbesserung vs. Baseline um ≥ 3 Punkte oder ACT-Gesamtwert ≥ 20 Punkte) bei Patient:innen, die RELVAR® ELLIPTA® (n=977/1373) 
inhalierten im Vergleich zu denen, die ihre übliche Medikation aus ICS bzw. ICS/LABA (n=784/1399) (wie vom Hausarzt verschrieben) weiter anwendeten, in Woche 24 
in der Population zur primären Effektivitätsanalyse (PEA). Der primäre Endpunkt wurde erreicht (p < 0,001).

ICS

LABA

• 1x täglich inhalieren
•  Asthma dauerhaft 

kontrollieren#

Relvar Ellipta 92 Mikrogramm/22 Mikrogramm, Einzel-
dosiertes Pulver zur Inhalation; Relvar Ellipta 184 Mikro-
gramm/22 Mikrogramm, Einzeldosiertes Pulver zur  
Inhalation. Wirkstoffe: Fluticasonfuroat/Vilanterol (als  
Trifenatat). Zusammensetzung: Jede einzelne Inhalation 
enthält eine abgegebene Dosis (die aus dem Mundstück 
abgegebene Dosis) von 92 bzw. 184 µg Fluticasonfuroat 
und 22 µg Vilanterol (als Trifenatat). Sonst. Bestandt.:  
Lactose-Monohydrat, Magnesiumstearat (Ph.Eur.). An-
wendungsgebiete: Asthma: Regelmäßige Behandlung 
bei Erwachsenen u. Jugendlichen ab 12 J., bei denen ein 
Kombinationspräparat (langwirksamer Beta2-Agonist u. 
inhalatives Kortikosteroid [ICS]) angezeigt ist: Patienten, 
die mit ICS u. einer Bedarfsmedikation mit inhalativen 

kurzwirksamen Beta2-Agonisten nicht ausreichend einge-
stellt sind od. Patienten, die mit ICS und langwirksamen 
Beta2-Agonisten bereits ausreichend eingestellt sind.  
Zusätzl. bei Relvar Ellipta 92 µg/22 µg: Symptomatische 
Behandlung v. Erwachsenen m. chronisch obstruktiver 
Lungenerkrankung (COPD) mit einem FEV1 < 70 % des 
Normwerts (nach Anwendung eines Bronchodilatators), 
die trotz regelmäßiger broncho-dilatatorischer Therapie 
Exazerbationen i. d. Vorgeschichte aufweisen. Gegenan-
zeigen: Überempfindlichkeit gg. die Wirkstoffe od. einen 
d. sonst. Bestandteile. Nebenwirkungen: Sehr häufig: 
Kopfschmerzen, Nasopharyngitis. Häufig: Pneumonie, 
Infektion d. oberen Atemwege, Bronchitis, Influenza, 
Candidiasis im Mund- und Rachenraum, Schmerzen im 
Oropharynx,Sinusitis, Pharyngitis, Rhinitis, Husten, Dys-
phonie, Bauchschmerzen, Arthralgie, Rückenschmerzen, 
Frakturen, Muskelkrämpfe, Fieber. Gelegentlich: Hyper-
glykämie, verschwommenes Sehen, Extrasystolen. Selten: 
Überempfindlichkeitsreaktionen (einschließl. Anaphylaxie, 

Angioödem, Hautausschlag, Urtikaria), Angstzustände, 
Tremor, Palpitationen, Tachykardie, paradoxer Broncho-
spasmus. Warnhinweis: Enthält Lactose. Verschrei-
bungspflichtig. Weitere Einzelheiten enthalten die Fach- 
und Gebrauchsinformationen, deren aufmerksame Durch-
sicht empfohlen wird. Pharmazeutischer Unternehmer: 
GlaxoSmithKline (Ireland) Limited, 12 Riverwalk, Citywest 
Business Campus, Dublin 24, Irland. Örtlicher Vertreter 
für Deutschland: BERLIN-CHEMIE AG, 12489 Berlin. 
(Stand 08.22)

RELVAR® ELLIPTA® wurde in Zusammenarbeit mit  
 entwickelt.
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Crashkurs für PTA-Prüflinge und  
Wiedereinsteiger/-innen Referentin 

Vanessa Peters**

Im Apothekenalltag bleibt oft wenig Zeit, sich intensiv auf die Abschluss-
prüfung vorzubereiten oder Beratungsgespräche gemäß den BAK-Leitlinien 
zu üben. Auch der Wiedereinstieg nach einer beruflichen Pause macht es er-
forderlich, sich grundlegende Kenntnisse neu anzueignen oder aufzufrischen. 
Gerade in Beratungssituationen zu alltäglichen Erkrankungen ist es nützlich, 
die wichtigsten Präparate und Informationen parat zu halten.

Auch wenn die Fülle an notwendigen Informationen oftmals unübersichtlich 
zu werden droht – mit diesem Seminar behalten Sie den Überblick. 

INHALT

•	 Aufbau eines Beratungsgespräch gemäß BAK-Leitlinien 

•	 Wichtige Themen der Selbstmedikation inklusive Wirkstoffe/ 
Präparate und Beratungshinweisen gemäß BAK-Leitlinien:  
Erkältungskrankheiten, Allergie, Schmerzen/Fieber, Magen-/ 
Darmerkrankungen, Pilzerkrankungen (Fuß-/Nagelpilz, Vaginalpilz)

•	 Pharmazeutisches Recht: BTM-Rezept (Gültigkeit, Buchstaben,  
Höchstmengen), Rezeptbelieferung und Besonderheiten (Lieferfristen, 
Hilfsmittel)

Teilnahmeempfehlung  
Pharmazeutisch-technische  
Assistenten/-innen in der  
Ausbildung und nach beruflicher 
Pause

Termine 
Montag, 26.02.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 29.05.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 02.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 20.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar

Akkreditiert 

3 
Punkte*

  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.
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Der Darm und seine Bewohner – 
Neugeborene im Fokus

Referent 
Dr. Henning  
Sommermeyer**

In den letzten Jahren ist die Kaiserschnittrate in Deutschland stark ange
stiegen und liegt mit mehr als 30 Prozent über dem EU-Durchschnitt. Dabei  
ist dieser chirurgische Eingriff laut WHO in vielen Fällen medizinisch gar nicht 
notwendig und kann mit nachteiligen Konsequenzen für Mutter und Neuge
borenes einhergehen.

Aktuelle Studien zeigen, dass auch Kaiserschnittentbindungen die Ent-
wicklung der frühkindlichen Darmflora ungünstig beeinflussen können. Die 
sogenannte Neugeborenen-Dysbiose wird inzwischen als einer der möglichen 
Risikofaktoren für das erhöhte Auftreten von allergischen und Autoimmun- 
Erkrankungen diskutiert.

Dieses Seminar konzentriert sich auf den Einfluss der Geburtsart auf die 
bakterielle Besiedlung des kindlichen Gastrointestinal-Trakts. Besonderes 
Augenmerk liegt dabei auf den therapeutischen Einsatzmöglichkeiten von 
Pro- bzw. Synbiotika.

INHALT

•	 Strukturen und Aufgaben des intestinalen Immunsystems

•	 Entwicklung der Darmflora eines Neugeborenen in Abhängigkeit  
von der Geburtsart 

•	 Einfluss des Stillens, Antibiotika-Einsatz in der frühkindlichen  
Lebensphase

•	 Von der „Hygiene- über die Microbiota- zur  
Biodiversitäts-Hypothese“

•	 Frühkindliche Darmbesiedlung und Krankheiten – ein Überblick

•	 Einsatzmöglichkeiten von Pro-/Synbiotika – was wissen wir,  
was ist noch unbekannt? 

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 14.02.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 09.10.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Pharmazeutische Beratung  
und Selbstmedikation

Der Darm und seine Bewohner –  
Darmgesundheit im Fokus
Bis zu 1 000 verschiedene Bakterienarten besiedeln den menschlichen Darm –  
eine Lebensgemeinschaft, von der beide profitieren. Doch bestimmte Darm-
bakterien werden nach neuesten Forschungserkenntnissen auch mit diversen 
Krankheiten in Verbindung gebracht, wobei die genauen Zusammenhänge 
noch weitestgehend unbekannt sind. 

Auch in der Apotheke rückt die Patientenaufklärung zum Thema Darm
gesundheit immer mehr in das Interesse der Kundinnen und Kunden,  
woraus sich neue Herausforderungen und Chancen ergeben.

Das Seminar gibt eine Einführung, welche Rolle die Darmflora nach derzeitigem 
Kenntnisstand für die Gesundheit des Menschen spielt. Am Beispiel von 
Durchfallerkrankungen wird aufgezeigt, was in der medizinisch-wissenschaft-
lichen Literatur über die Wirkung von Pro- und Synbiotika zu finden ist.   

INHALT

•	 Der Darm und seine Bewohner: Warum wir Bakterien zum  
Überleben brauchen

•	 Folgen einer gestörten Darmflora

•	 Probiotika in der Prophylaxe von Antibiotika-assoziiertem Durchfall 
(AAD) und Clostridium difficile-assoziiertem Durchfall (CDAD) –  
Was lernen wir aus Systematischen Reviews und Meta-Analysen?

•	 Moderne Synbiotika – Wirkungsmechanismus und worauf man  
achten sollte

•	 Die Rolle der Apotheke bei der Beratung zur Darmgesundheit

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 24.01.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 13.03.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Essen 

Montag, 23.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 25.09.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Münster

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Referentin 
Julia  
Radmacher-Theis**

Referent 
Dr. Henning  
Sommermeyer**

Seminar
Akkreditiert 

3 
Punkte*



Nur eine Einnahme pro Tag

Keine kühle Lagerung notwendig

Innovative Verkapselungstechnologie

Synbiotika = Lebende Bakterienstämme

und Wachstumspromotor

10 Portionsbeutel magensaftresistentes Granulat

9 speziell ausgewählte Bakterienstämme

mit Wachstumspromotor Fructooligosaccharid (FOS)

1 Portionsbeutel pro Tag

Vivatlac Baby

Begleitung der Antibiotikatherapie und als Begleiter auf Reisen ab 0 Jahren

PZN 17195462-

3

Monatspackung

0 magensaftresistente Kapseln

9 speziell ausgewählte Bakterienstämme

mit Wachstumspromotor Fructooligosaccharid (FOS)

1 Kapsel pro Tag

Vivatlac Synbiotikum

Vivatlac Synbiotikum in der Monatspackung

PZN 17195456-

10 magensaftresistente Kapseln

9 speziell ausgewählte Bakterienstämme

mit Wachstumspromotor Fructooligosaccharid (FOS)

1 Kapsel pro Tag

Vivatlac Synbiotikum

Zur Begleitung der Antibiotika-Therapie / Als Begleiter auf Reisen

PZN 17195433-

Vivatrex GmbH

Groiner Kirchweg 68

46459 Rees

info@vivatrex.de

www.vivatrex.de

Vivatlac Produkte sind Nahrungsergänzungsmittel. Nahrungsergänzungsmittel sind kein

Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung sowie eine gesunde

Lebensweise. Die empfohlene tägliche Verzehrmenge darf nicht überschritten werden.

Bitte die Produkte außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren.

Anforderungscoupon für kostenfreies Informationsmaterial
Per oder als schickenFax an 03222 10 92 84 5 Scan an bestellungen@vivatrex.de

Fachinformationen zu den Vivatlac Produkten

für das Apothekenteam

Apothekenstempel

Materialien zur Unterstützung

der Kundenberatung

Aktuelle Liste der wissenschaftlichen

Publikationen zu den Vivatlac Produkten
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Diabetes: Insulin als Hormon  
und Arzneistoff (Teil 1) – BasiswissenReferentin 

Dr. Ute Koch**

Die Beratung von Menschen mit Diabetes, und auch von deren Angehörigen, 
nimmt in der Apotheke einen hohen Stellenwert ein. Die Gründe dafür liegen 
in der Komplexität der Erkrankung und ihrer Therapie. Hinzu kommt die hohe 
Anzahl der Betroffenen.

Teil 1 des Webinars vermittelt Ihnen praxisrelevante Kenntnisse zur 
Stoffwechselkrankheit Diabetes mellitus und der Rolle des Insulins im 
menschlichen Organismus. Das erworbene Wissen bildet die Basis für  
Teil 2 der Fortbildung, in deren Mittelpunkt die handelsüblichen Insuline  
und Insulinpens stehen. 

INHALT

•	 Diabetes mellitus: Epidemiologie, Differenzierung Typ 1 und Typ 2

•	 Das metabolische Syndrom

•	 Gestationsdiabetes

•	 Körpereigenes Insulin (Wirkungen, physiologische Ausschüttung) 

•	 Akute Komplikationen: Hypo- und Hyperglykämie

•	 Spätfolgen: Schäden an den Organen

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 14.03.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 25.09.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl.
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Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Diabetes: Insulin als Hormon und  
Arzneistoff (Teil 2) – Insuline und Pens Referentin 

Dr. Ute Koch**

Diabetes mellitus ist eine Erkrankung, deren Therapieerfolg ganz wesent-
lich von der aktiven Mitarbeit der Patientinnen und Patienten abhängt. Das 
Apothekenteam kann sie dabei sinnvoll unterstützen, vor allem mit wertvollen 
Tipps zur Insulintherapie und -applikation.

Teil 2 des Webinars vermittelt Ihnen wichtige Informationen zu den ver-
schiedenen Insulinen, insbesondere zu ihren Wirkprofilen und der korrekten 
Injektion. Weiteres Augenmerk liegt auf den verschiedenen Pens und deren 
jeweilige Besonderheiten. 

INHALT

•	 Formen der Insulintherapie und Klassifizierung der Insuline:

•	 kurz- und langwirksame Humaninsuline

•	 ultrakurz-, kurz- und langwirksame Analoginsuline

•	 Biosimilars

•	 Insuline mit 100 I.E., 200 I.E. und 300 I.E. pro ml

•	 Physiologische Insulinausschüttung vs. Wirkprofile der Insuline 

•	 Bedeutung von Spritz-Ess-Abstand, Zwischen- und Spätmahlzeit

•	 Insulinapplikation und Pens

•	 Lagerung von Insulinen

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 25.04.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 19.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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Punkte*

  * Maximal erreichbare Punktzahl.
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Tatort Dünndarm – die exokrine  
Pankreasinsuffizienz

in Kooperation mit

Leider gehören Verdauungsprobleme wie Durchfälle und Blähungen immer 
noch zu den Tabuthemen. Dabei können ernstzunehmende und chronische 
Erkrankungen wie die exokrine Pankreasinsuffizienz (EPI) dahinterstecken, 
die leider immer noch zu wenig Beachtung beim Hausarzt und in der Offizin 
bekommt. Schade, denn der Leidensdruck und die deutlich verminderte 
Lebensqualität sind für die Betroffenen sehr belastend. Dabei können eine 
Enzymersatztherapie und eine individuelle Ernährungsberatung hier für  
rasche Linderung sorgen.

Erfahren Sie in diesem Webinar, wie Sie Ihre Kundinnen und Kunden auf  
Verdauungsbeschwerden gezielt ansprechen. Vertiefen Sie Ihr Wissen über 
die vielfältigen Ursachen und Folgen der EPI. Lernen Sie außerdem die  
Besonderheiten der Enzymersatztherapie kennen, um im Rahmen der  
Beratung entscheidend zum Behandlungserfolg beitragen zu können.

INHALT

•	 Hintergrundwissen zu Erkrankungen des Dünndarms

•	 Exokrine Pankreasinsuffizienz: Pathophysiologie, Ursachen,  
Symptome und Risikogruppen

•	 Therapieoptionen mit Fokus auf Enzymsubstitution

•	 Fallbeispiele aus der Apotheke 

•	 Tipps für die individuelle Beratung im Handverkauf

Referentin 
Andrea Faske**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 31.01.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 17.04.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 18.09.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 10.12.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Steigern das WOHLBEFINDEN  
und Ihren ERTRAG!

Jetzt bestellen!

IBUPROFEN 400 mg Schmerztabletten, 50 Filmtabletten  PZN 18228867
IBUPROFEN 400 mg Schmerztabletten, 20 Filmtabletten  PZN 14190180
PARACETAMOL 500 mg Schmerztabletten, 20 Tabletten  PZN 14190197
NARATRIPTAN JUTA bei Migräne 2,5 mg, 2 Filmtabletten  PZN 18275080

Zur Fachinformation:



Steigern das WOHLBEFINDEN  
und Ihren ERTRAG!

Jetzt bestellen!

IBUPROFEN 400 mg Schmerztabletten, 50 Filmtabletten  PZN 18228867
IBUPROFEN 400 mg Schmerztabletten, 20 Filmtabletten  PZN 14190180
PARACETAMOL 500 mg Schmerztabletten, 20 Tabletten  PZN 14190197
NARATRIPTAN JUTA bei Migräne 2,5 mg, 2 Filmtabletten  PZN 18275080

Zur Fachinformation:
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Akkreditiert 
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Punkte*

Dermatologische Hautpflege bei  
verschiedenen HauterkrankungenReferentin 

Gesche Ratfeld**

Ob Akne, atopische Dermatitis, Psoriasis oder Rosazea – die Empfehlung 
medizinischer Hautpflegeprodukte bei Dermatosen bedarf einer differenzier-
ten Beratung und fundierten Kenntnissen hinsichtlich des jeweiligen Krank-
heitsbilds. Eine ärztliche Verordnung bietet dabei eine gute Chance, fachliche 
Kompetenz zu beweisen und die Betroffenen mit therapiebegleitenden  
Möglichkeiten aus der Apotheke vertraut zu machen. Doch was genau steckt 
in den verschiedenen Produkten, wie wirken die einzelnen Rohstoffe und  
welche galenische Formulierung wird benötigt? 

Dieses Webinar vermittelt Ihnen Grundlagen zu verschiedenen Hauterkran-
kungen. Unter anderem lernen Sie am Beispiel unterschiedlicher Akneformen, 
worauf es bei einer guten Beratung ankommt. Ziel ist es, individuelle Kunden-
bedürfnisse zu erkennen und die richtigen Pflegeprodukte inklusive Sonnen-
schutz auswählen zu können.

INHALT

•	 Pathophysiologie verschiedener Hauterkrankungen:

•	 Akne

•	 Atopische Dermatitis

•	 Psoriasis

•	 Rosazea 

•	 Rohstoffe und galenischen Formulierungen

•	 Möglichkeiten der Kundenansprache  

•	 Beratungstipps: vom Rezept zur Basispflege

•	 Auswahl des geeigneten Sonnenschutzes

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 21.02.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Wirtschaftlichkeit durch Importe –  
Einfach, Sicher, Zeitgemäß

in Kooperation mit

Referentin 
Dr. Christiane  
Neubaur*

Importkompetenz ist ein entscheidender Erfolgsfaktor für Ihre Apotheke. 
Der Umgang mit Parallel- und Reimporten wirft im Apothekenalltag jedoch 
häufig Fragen auf und sorgt für Unsicherheiten: Wie kann ich Retaxierungen 
vermeiden? In welchen Fällen ist die Abgabe eines Imports zulässig? 

Als Ihr zuverlässiger Partner für Importarzneimittel in Europa möchte  
Orifarm Sie durch dieses Seminar persönlich, transparent und praxisnah 
unterstützen. Lernen Sie die Rahmenbedingungen und Besonderheiten sowie 
die wirtschaftlichen Vorteile von Importarzneimitteln kennen und erfahren Sie 
anhand zahlreicher Rezeptbeispiele, wie Sie Importarzneimittel retaxsicher 
abgeben können. Die Referentin stammt aus der Praxis, sodass sie Ihre  
Fragen auf Augenhöhe beantworten kann.  

INHALT

•	 Wege des Imports

•	 Sicherheit und Qualität von Importarzneimitteln 

•	 Das Einsparziel

•	 Rabattarzneimittel

•	 Praxisbeispiele

•	 Ihre Fragen aus dem Apothekenalltag rund um das Thema  
Importarzneimittel

Teilnahmeempfehlung  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 21.03.2024 
19.00 – 20.15 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 16.10.2024 
19.00 – 20.15 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Natürliche Molekülkomplexe in  
der Prävention und Behandlung von  
Infektionen der oberen Atemwege
In der öffentlichen Apotheke sind Infektionen der oberen Atemwege ein 
besonders häufiger Anlass für Beratungen. Insbesondere bei Husten, Hals-
schmerzen und der verstopfter Nase stellen die natürlichen Molekülkomplexe 
einen therapeutischen Baustein dar, die mittels eines nicht-pharmakologi-
schen Wirkmechanismus mit unserem Organismus interagieren und sich 
durch ein optimales Nutzen-Risiko-Profil auszeichnen.

Frischen Sie in diesem Webinar Ihr Wissen über Infektionen der oberen 
Atemwege auf. Lernen Sie außerdem die Wirkweise und Einsatzmöglich- 
keiten natürlicher Molekülkomplexe kennen. Darüber hinaus erhalten Sie  
einen Überblick über passende Produkte von Aboca sowie zahlreiche  
Tipps für eine individuelle Kundenberatung.

INHALT

•	 Grundlagenwissen Infektionen der oberen Atemwege

•	 Pathophysiologie von Husten, Halsschmerzen, verstopfte Nase

•	 Infektionsmechanismus von Viren

•	 Therapie mit natürlichen Molekülkomplexen

•	 Klinische Studien

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Montag, 14.10.2024 
19.00 – 20.15 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

in Kooperation mit

Referent 
Gökhan Atasoy*



GrinTuss – stark bei Husten  
der oberen Atemwege  

und schonend für Ihren Körper.

GrinTuss lindert den Husten der oberen Atemwege und schützt die Schleimhaut  
mit seiner zu 100 % natürlichen Formulierung ohne Alkohol. 

Bei Husten – GrinTuss

EXKLUSIV NUR IN DER APOTHEKE

Aboca ist B Corp-zertifiziert.  
gemeinwohl.aboca.com

Hersteller: Aboca S.p.A. Società Agricola 
Vertrieb: Aboca S.p.A. - Zweigniederlassung 
Deutschland - 68165 Mannheim

MEDIZINPRODUKTE  0373 
Bitte lesen Sie sich die Hinweise und Gebrauchsinformationen aufmerksam durch. 

glutenfrei laktosefrei
MIT INHALTSSTOFFEN
AUS BIOLOGISCHEM 
ANBAU

NATÜRLICHE UND 
BIOLOGISCH ABBAUBARE  

FORMULIERUNG

100 %Mit pflanzlichem 
Komplex und Honig

AB 
1 JAHR

OHNE 
ALKOHOL

AB 
12 JAHREN
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3 
Punkte*

Interaktionen verstehen und erklären 
(für PTA)
Das CAVE-Modul Ihrer Kasse blinkt gelb oder rot und Sie fragen sich, wie Sie 
mit der Wechselwirkung umgehen sollen? 

Arzneimittelinteraktionen können im Rahmen von Verordnungen oder auch in 
der Selbstmedikation den Behandlungserfolg und die Patientengesundheit 
gefährden. Besonders seit vielen Versicherten die pharmazeutische Dienst-
leistung bei Polymedikation offiziell angeboten werden kann, sind immer 
mehr PTA in diesen Prozess eingebunden. Doch wie genau können Sie als PTA 
dazu beitragen, die Arzneimitteltherapiesicherheit zu verbessern und wann 
können Sie schon einmal einen Lösungsvorschlag erarbeiten?

Frischen Sie in diesem Webinar Ihr Wissen zu häufig vorkommenden Wechsel
wirkungen auf und eignen Sie sich die erforderlichen Kenntnisse zur Beurtei-
lung ihrer klinischen Relevanz an. Anhand von Vorschlägen und Beratungs-
tipps finden Sie im Apothekenalltag passende Lösungen für die betroffenen 
Kundinnen und Kunden.

INHALT

•	 Häufige Arzneimittelinteraktionen

•	 Prinzip der ABDA-Datenbank – Einstufung von Interaktionen  
anhand von Fallbeispielen:

•	 Xylometazolin und Pseudoephedrin

•	 L-Thyroxin und mehrwertige Kationen

•	 Triple Whammy

•	 Allopurinol und ACE-Hemmer

•	 Tipps zur Kommunikation im Team und mit anderen  
Berufsgruppen wie Ärztinnen und Ärzte

Teilnahmeempfehlung  
Pharmazeutisch-technische  
Assistenten/-innen

Termine 
Montag, 03.06.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 23.10.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar

Referentin 
Vanessa Peters**
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Gesundheit beginnt im Mund
Der Mund ist eine Eintrittspforte für Viren und Bakterien. Nach dem Darm 
beherbergt er das artenreichste Mikrobiom des Körpers. Ist die Mundflora 
gestört, kann unter anderem Parodontitis auftreten – eine Erkrankung, von 
der hierzulande über 50 Prozent der Erwachsenen betroffen sind. Doch die 
chronische Entzündung des Zahnhalteapparats beschränkt sich nicht auf den 
Mund allein, sondern gilt vielmehr als systemische Erkrankung. Sie begünstigt 
etwa Arteriosklerose, Diabetes oder Rheuma. Umso wichtiger ist eine sorg-
fältige Mundhygiene, die über das Zähneputzen hinausgeht.

In dieser Fortbildung vertiefen Sie Ihr Wissen über die weitreichenden Aus-
wirkungen der Mundgesundheit auf den Organismus. Zudem lernen Sie, wie 
Sie Ihre Kundinnen und Kunden in puncto täglicher Pflegeroutine unterstützen 
können. Im Fokus stehen pflanzliche Extrakte und ätherische Öle, die sich 
etwa bei Mundgeruch, Parodontitis oder Infektanfälligkeit bewährt haben. 

INHALT

•	 Mundgesundheit und ihre Auswirkungen 

•	 Parodontitis: Entstehung und Folgen 

•	 Ganzheitliche Therapieoptionen mit pflanzlichen Extrakten 

•	 Fallbeispiele aus der Apotheke

•	 Tipps für die individuelle Beratung im Handverkauf

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 15.02.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 08.05.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 07.10.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Referentin 
Nicola Gruber**

in Kooperation mit
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Mundtrockenheit –  
wenn der Speichel ausgehtReferent 

Dr. Ralf Seltmann*

Bilden die Speicheldrüsen nicht genügend Sekret, oder wenn es sich so  
anfühlt, kommt es zu Mundtrockenheit. Zu den vielfältigen Ursachen von  
Xerostomie und Hyposalivation gehören fortgeschrittenes Alter, Medikamente 
oder Stress. Häufige Symptome wie ein „klebriges“ Gefühl im Mund, unan-
genehm riechender Atem und trockene Lippen können sowohl das Wohl
befinden als auch die Mund- und Allgemeingesundheit der Betroffenen 
erheblich beeinträchtigen. Ein Schlüssel für die erfolgreiche Prävention und 
Therapie dieses Beschwerdebilds liegt in der interdisziplinären Zusammen-
arbeit von Zahn- und Allgemeinmedizin sowie der Pharmazie.

In diesem Webinar erfahren Sie unterhaltsam – und nicht trocken – das 
Wichtigste über Xerostomie. Außerdem erhalten Sie viele praktische Hinweise 
für die Kundenberatung und Tipps für sinnvolle Zusatzempfehlungen.

INHALT

•	 Wichtige Funktionen des Speichels

•	 Mundtrockenheit: Ursachen, Arten und Prävalenz 

•	 Folgen für die Mund- und Allgemeingesundheit

•	 Präventive Ansätze

•	 Grundlegendes zur Diagnostik

•	 Therapeutische Optionen und Konzepte

•	 Zusatzempfehlungen

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Donnerstag, 12.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Donnerstag, 05.12.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

in Kooperation mit



Verpassen 
Sie nicht 

unsere neuen 
TePe Seminare 
rund um Mund-

gesundheit!

Vertrauen Sie bei Ihrer Mundhygiene auf TePe!
 Für einen gesunden Mund und ein gesundes Lächeln.

Rundum gepflegte Zähne tragen zu einer guten Allgemeingesundheit bei. Empfehlen  
Sie daher die TePe Interdentalbürsten für die gründliche Zahnzwischenraumreinigung  
sowie Zahnbürsten und milde, fluoridhaltige Zahnpasten für die tägliche Zahnpflege –  
TePe Daily™ eignet sich für Erwachsene und Kinder und TePe Pure™ bei sensiblem  
Zahnfleisch oder Mundtrockenheit.

TePe – Mundgesundheit seit 1965. Made in
Sweden
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Natürliche Molekülkomplexe in der 
Prävention und Behandlung von  
Magen-Darm-Erkrankungen
In der öffentlichen Apotheke sind Magen-Darm-Erkrankungen ein besonders 
häufiger Anlass für Beratungen. Insbesondere bei Sodbrennen, Durchfall und 
Hämorrhoidalerkrankungen sowie dem Reizdarmsyndrom zeigt sich beim 
pharmazeutischen Personal seit einigen Jahren zunehmendes Interesse an 
pflanzlichen Behandlungsmöglichkeiten. Einen therapeutischen Baustein  
stellen die natürlichen Molekülkomplexe dar, die mittels eines nicht-pharma
kologischen Wirkmechanismus mit unserem Organismus interagieren und 
sich durch ein optimales Nutzen-Risiko-Profil auszeichnen.

Frischen Sie in diesem Webinar Ihr Wissen über gängige Krankheitsbilder des 
Magen-Darm-Trakts auf und lernen Sie die Wirkweise und Einsatzmöglich-
keiten natürlicher Molekülkomplexe kennen. Darüber hinaus erhalten Sie einen 
Überblick über passende Produkte von Aboca sowie zahlreiche Tipps für eine 
individuelle Kundenberatung.

INHALT

•	 Grundlagen Magen-Darm-Erkrankungen

•	 Prävention und Therapie mit natürlichen Molekülkomplexen

•	 Klinische Studien

•	 Tipps für die Beratung im HV inkl. Produktempfehlungen 

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Dienstag, 23.04.2024 
19.00 – 20.15 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

in Kooperation mit

Referent 
Gökhan Atasoy*



NICHT-PHARMAKOLOGISCHE WIRKUNG 

FÜR ERWACHSENE UND KINDER AB 6 JAHREN

NeoBianacid lindert Magenbeschwerden  
und schont nicht nur Ihren Organismus,  

sondern auch die Umwelt.

LUTSCHTABLETTEN 

DIREKTGRANULAT

Sodbrennen, Reflux  
und Verdauungsprobleme?

Ich habe ein schnell wirkendes  
Produkt mit einer zu  
100 % natürlichen  

Formulierung gewählt.

Aboca ist B Corp-zertifiziert.  
gemeinwohl.aboca.com

Hersteller: Aboca S.p.A. Società Agricola 
Vertrieb: Aboca S.p.A. - Zweigniederlassung 
Deutschland - 68165 Mannheim

MEDIZINPRODUKT  0373 
Bitte lesen Sie sich die Hinweise und Gebrauchsinformationen aufmerksam durch. 

EXKLUSIV NUR IN DER APOTHEKE

KÜNSTLICHE 
STOFFE

OHNE

MIT INHALTSSTOFFEN
AUS BIOLOGISCHEM

ANBAU

AUCH WÄHREND DER 
SCHWANGERSCHAFT

glutenfrei laktosefrei

NATÜRLICHE UND 
BIOLOGISCH ABBAUBARE  

FORMULIERUNG

100 %



54 Pharmazeutische Beratung  
und Selbstmedikation

  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

1 
Punkte*

Omega-3-Fettsäuren – alles nur ein 
Hype oder ist da wirklich etwas dran?

Referentin 
Dr. Miriam  
Neuenfeldt**

Dass Omega-3-Fettsäuren „irgendwie wichtig“ sind, hat sich auch unter 
Ihren Kundinnen und Kunden herumgesprochen. Dennoch gibt es große  
Unsicherheiten, in welchen Fällen diese mehrfach ungesättigten Fettsäuren 
eine sinnvolle ernährungstherapeutische Unterstützung sein können. Diese 
Webinar-Reihe beleuchtet anschaulich die am häufigsten nachgefragten 
Aspekte aus wissenschaftlicher Sicht, sodass Sie Ihr Hintergrundwissen  
ausbauen und Ratsuchende kompetent und sicher beraten können. Viele  
Beispiele und Praxistipps machen das Gelernte sofort anwendbar. 

Jedes Webinar ist in sich geschlossen und selbstverständlich auch 
einzeln buchbar!

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Montag, 18.03.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

in Kooperation mit

Omega-3-Fettsäuren:  
Von Kinderwunsch bis Abitur
Schon in der Kinderwunsch-Phase und besonders während der Schwanger-
schaft spielen Omega-3-Fettsäuren eine entscheidende Rolle für die spätere 
Entwicklung von Gehirn, Nervensystem und Netzhaut des Babys. Es ist heute 
unumstritten, dass eine gute Versorgung mit mehrfach ungesättigten Fett-
säuren im Kindesalter für Sprachentwicklung, Feinmotorik und Verhalten 
sowie Konzentrations- und Merkfähigkeit unerlässlich ist. 

In diesem Seminar geht es um die Funktion von Omega-3-Fettsäuren in der 
Kindesentwicklung. Es vermittelt Ihnen praxisnah, wie Sie das Kind von der 
Empfängnis bis zum Abitur begleiten können. Diese Fortbildung ist besonders 
für Mutter-Kind-Apotheken empfehlenswert.

INHALT

•	 Kinderwunsch – wenn es nicht klappt

•	 Schwangerschaft und Psyche 

•	 Kindesentwicklung im Mutterleib 

•	 Allergierisiko, Adipositas, Frühchenalarm

•	 Stillen oder Fläschchen? Bioverfügbarkeit von Omega-3-Fettsäuren

•	 Schulzeit – Konzentration und Aufmerksamkeit
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Omega-3-Fettsäuren und das  
Herz-Kreislauf-System

Referentin 
Dr. Miriam  
Neuenfeldt**

Wie umfangreiche Messungen des Omega-3-Index belegen ist in  
Deutschland nur eine von vier Personen gut mit den essenziellen,  
mehrfach ungesättigten Fettsäuren EPA und DHA versorgt. Inzwischen  
existieren mehr als 17 000 wissenschaftliche Arbeiten, die vor allem mariner 
EPA und DHA einen besonders hohen gesundheitlichen Nutzen für Herz, 
Kreislauf und Stoffwechsel bescheinigen. Aber auch kritische Berichte erreichen 
die Öffentlichkeit, die wiederum zur Verunsicherung Ihrer Kundinnen  
und Kunden führen. 

Informieren Sie sich hier, welche Rolle EPA und DHA in der Primär- und der 
Sekundärprävention spielen und was Sie wissenschaftlich belegt in der  
Apotheke empfehlen können. 

INHALT

•	 Versorgungslage in Deutschland

•	 Omega-3-Index

•	 Supplementation: Ethylester oder Triglyceride?

•	 Rund um das gesunde Herz

•	 Omega-3-Fettsäuren und Cholesterinspiegel

•	 Wissenschaftlich basierte Empfehlungen

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Dienstag, 14.05.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Omega-3-Fettsäuren:  
Mit Fett gegen Entzündungen?
Im gesunden Organismus sind örtlich und zeitlich begrenzte Entzündungs-
reaktionen ein normaler biologischer Vorgang, der zur Heilung etwa von 
Wunden beiträgt. Auch innere Verletzungen oder Reizungen gesunden nach 
diesem Prinzip. Was aber, wenn eine Entzündungsreaktion dauerhaft aus den 
Fugen gerät? 

Die Prävalenz von inflammatorischen Erkrankungen steigt stetig und damit 
auch der Bedarf an qualifizierter, evidenzbasierter Beratung. Gibt es so etwas 
wie die „Rheuma-Diät“ wirklich? Was können Sie empfehlen? Welche Rolle 
spielen die Omega-3-Fettsäuren? Antworten darauf sowie auf weitere Fragen 
erhalten Sie in dieser Fortbildung. 

INHALT

•	 Gute Fette – schlechte Fette

•	 Das entzündungshemmende Wirkprinzip der Omega-3-Fettsäuren

•	 Entzündliche Erkrankungen: Situation in Deutschland 

•	 Was ist die „Rheuma-Diät“?  

•	 Viszeralfett – Risikofaktor Übergewicht

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 26.06.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

in Kooperation mit

Akkreditiert 

1 
Punkte*
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	      �Mental fit bis ins hohe Alter – 
mit Omega-3-Fettsäuren

Omega-3-Fettsäuren – speziell DHA – sind die am häufigsten vorkommenden 
Fettsäuren im menschlichen Gehirn. Sie leisten einen entscheidenden Beitrag 
für den Erhalt von Gehirnstruktur und -funktion. Zusätzlich spielt die EPA eine 
wichtige Rolle bei der Durchblutung und dem Gefäßschutz. Daher erstaunt 
es nicht, dass unsere mentale Gesundheit unter anderem von einer guten 
Versorgung mit diesen essenziellen Nährstoffen abhängt. So ist ein hoher 
Omega-3-Index beispielsweise mit einem geringeren Risiko für depressive 
Verstimmungen assoziiert. 

Doch können DHA und EPA auch Einfluss auf ein demenzielles Geschehen 
nehmen oder sogar die Erinnerungsleistung bei Älteren verbessern? In diesem 
Webinar erfahren Sie mehr über die Bedeutung vom Omega-3-Fettsäuren für 
das Gehirn.

INHALT

•	 „Hirnschmalz“ EPA und DHA – die Gehirnfettsäuren

•	 Einfluss auf depressive Verstimmungen 

•	 Altersbedingte Abnahme des Gehirn-Volumens

•	 Mentale Fitness bis ins hohe Alter

•	 Ernährungstherapeutische Maßnahmen

Webinar

Besser durch die Wechseljahre  
mit Omega-3-Fettsäuren
Klimakterische Beschwerden sind oft mehr als nur unangenehm. Die mit-
unter heftigen hormonellen Schwankungen rund um die Menopause können 
auch gesundheitliche Probleme begünstigen. Dazu gehören etwa der Verlust des 
kardiovaskulären Schutzes und der Wegfall des gelenkschützenden Effekts 
der Östrogene. Als besonders belastend werden die Veränderungen im  
hormonell gesteuerten Serotonin-Haushalt wahrgenommen. Die betroffenen 
Frauen fühlen sich oft wie in einer „Rückwärts-Pubertät“ – Stimmungs-
schwankungen inklusive. 

INHALT

•	 Was passiert während der Wechseljahre?

•	 Gelenke, Verdauung, Haut – alles spielt verrückt

•	 Was ein Frauenherz gerade jetzt braucht

•	 Trotzdem gute Laune – mit Omega-3-Fettsäuren! 

Referentin 
Dr. Miriam  
Neuenfeldt**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Montag, 26.08.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Dienstag, 01.10.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

in Kooperation mit

Akkreditiert 

1 
Punkte*
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** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Auf Nummer sicher – so funktioniert 
die orale Notfallverhütung Referent 

Daniel Finke**

Seit März 2015 ist die „Pille danach“ für Frauen nach Verhütungspannen  
rezeptfrei in der Apotheke erhältlich. Jedes Jahr werden hierzulande mehrere  
hunderttausend Packungen von Notfallkontrazeptiva auf diese Weise ab-
gegeben. Doch kein Fall ist wie der andere! Um die Arzneimitteltherapie
sicherheit zu wahren, gilt es unterschiedliche patientenindividuelle Faktoren 
zu berücksichtigen. Eine kompetente und verantwortungsbewusste Beratung 
ist in dieser besonderen Situation von elementarer Bedeutung.

Lernen Sie anhand von Praxisbeispielen verschiedene Abgabesituationen 
kennen und frischen Sie Ihr Wissen auf: Für wen ist welcher Wirkstoff die  
bessere Wahl? Welche Hinweise gehören unbedingt in die Beratung? Wo  
liegen die Grenzen der Selbstmedikation? Dieses Webinar vermittelt Ihnen 
alles Wissenswerte rund um orale Notfallkontrazeptiva.

INHALT

•	 Auffrischung orale Notfallverhütung

•	 Möglichkeiten und Grenzen, Wirkung, Anwendungshinweise,  
Kontraindikationen

•	 Wirkstoffauswahl: Levonorgestrel versus Ulipristalacetat

•	 Fallbeispiele aus dem Apothekenalltag

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 16.05.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 04.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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und Selbstmedikation

Akkreditiert 

2 
Punkte*

  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Alarm im Darm – der Reizdarmkunde 
in der ApothekeReferentin 

Andrea Faske**

Bauchschmerzen, Blähungen, Durchfall oder Verstopfung – das Reizdarmsyn-
drom kann die Lebensqualität der Betroffenen erheblich belasten. Gleichzeitig 
stellt das heterogene Beschwerdebild für Therapeutinnen und Therapeuten 
eine große Herausforderung dar. Als Ursache wird ein multifaktorielles Ge-
schehen angenommen, bei dem mehrere individuelle Einflüsse zum Tragen 
kommen. Umso wichtiger sind deshalb ein ganzheitliches Therapiekonzept 
unter Berücksichtigung der S3-Leitlinie sowie wirksame Phytopharmaka.

Frischen Sie in dieser Schulung Ihr Wissen über das Reizdarmsyndrom sowie 
die verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten auf. Erfahren Sie außerdem, 
wie Sie Ihre Kundinnen und Kunden aktiv auf Verdauungsbeschwerden an-
sprechen und welche Empfehlungen Sie in der Apotheke geben können.

INHALT

•	 Funktion und Aufbau des Darms 

•	 Reizdarmsyndrom: Pathophysiologie, mögliche Ursachen und Symptome

•	 Ganzheitliche Therapieoptionen 

•	 Fallbeispiele aus der Apotheke

•	 Tipps für die individuelle Beratung im Handverkauf

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Dienstag, 18.06.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 20.08.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 04.12.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

in Kooperation mit



59Pharmazeutische Beratung  
und Selbstmedikation

  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Arzneimitteltherapie für Säuglinge  
und Kinder Referentin 

Simone Kruse**

Schon die ganz Kleinen unter uns kann es treffen – wenn Kleinkinder und 
Säuglinge erkranken, suchen Mütter und Väter häufig zuerst Rat in der  
Apotheke. Da Kinder jedoch keine kleinen Erwachsenen sind, gibt es bei  
der medikamentösen Therapie einige Besonderheiten zu beachten. Umso 
wichtiger ist die fachkundige Beratung durch pharmazeutisches Personal.

In diesem Seminar vertiefen Sie Ihr Fachwissen zu typischen Beschwerden 
im Kindesalter und werden so zu einer verlässlichen Anlaufstelle für besorgte 
Eltern. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf den Grenzen der Selbstmedikation. 
Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps für die Anwendung zu Hause und 
wie sich die ärztliche Therapie optimal unterstützen lässt.

INHALT

•	 Physiologische Besonderheiten von Säuglingen und Kindern 

•	 Grenzen der Selbstmedikation 

•	 Ausgewählte Krankheitsbilder leitliniengerecht behandeln:  
Erkältungen, Magen- und Darmprobleme, Hautveränderungen,  
Zahnungsbeschwerden 

•	 Optimale Unterstützung der ärztlichen Therapie durch pflanzliche  
und homöopathische Zubereitungen

•	 Einnahmetricks bei kleinen „Verweigerern“

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 22.05.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Montag, 09.09.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 26.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

2 
Punkte*

Arzneimitteltherapie  
bei Schlafstörungen 
Müde, reizbar, unkonzentriert – durchwachte Nächte können stark beein-
trächtigen. Treten Schlafstörungen chronisch auf, sind sie außerdem mit 
ernsten gesundheitlichen Folgen wie Diabetes oder kardiovaskuläre  
Erkrankungen assoziiert. Bei der Behandlung können unterschiedliche  
pharmakologische Therapieoptionen zum Einsatz kommen. 

Erweitern Sie Ihr Wissen zu diesem in Apotheken besonders relevanten  
Beratungsgebiet. Anhand eines Patientenfalls stellt das Webinar neben  
Benzodiazepinen und Z-Substanzen insbesondere den Einsatz verschrei-
bungspflichtiger Alternativen in den Mittelpunkt. Dazu gehört auch das  
Lösen arzneimittelbezogener Probleme, die mit den verschiedenen Arznei-
stoffgruppen in Verbindung stehen. Ebenfalls angesprochen wird der  
therapeutische Stellenwert von Melatonin und pflanzlichen Wirkstoffen.

INHALT

•	 Chronische Schlaflosigkeit und ihre Folgen

•	 Benzodiazepine, Z-Substanzen und verschreibungspflichtige Alternativen

•	 Arzneimittelbezogene Probleme erkennen und lösen

•	 Melatonin und Phytopharmaka

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Dienstag, 16.04.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 18.11.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar

Referentin 
Dr. Claudia  
Kohlert-Schupp**
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  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Verantwortung von Anfang an – 
Selbstmedikation in Schwangerschaft  
und Stillzeit Referentin 

Simone Kruse**

Bei der Beratung von Schwangeren und Stillenden in der Offizin tritt neben 
viel Wissen häufig auch große Verunsicherung zu Tage. Sowohl Laien als auch 
Fachpersonal fällt es schwer, die Fülle an Informationen richtig einzuordnen. 
Werden Sie jetzt zum versierten Ansprechpartner für Ihre Kunden, Kollegen 
und Ärzte und bringen Sie endlich Licht ins Dunkel: Was darf in Schwanger-
schaft und Stillzeit abgegeben werden und was nicht? Wo liegen die Grenzen 
der Selbstmedikation?

Dieses Seminar vermittelt Ihnen die Grundlagen der verantwortungsvollen 
Selbstmedikation in Schwangerschaft und Stillzeit. Sie erhalten nicht nur 
einen Überblick über schulmedizinische Präparate sowie naturheilkundliche 
und homöopathische Alternativen, sondern auch eine „No-Go-Liste“ mit 
kontraindizierten Substanzen. Die empfohlenen Dosierungsschemata sorgen 
zusätzlich für mehr Sicherheit in der Beratung dieser Patientengruppe. 

INHALT

•	 Die Phasen der Schwangerschaft 

•	 Arzneistoffübergang in die Muttermilch

•	 Goldene Beratungsregeln

•	 Wichtige Indikationen: Erkältung, Schmerzen, Magen- und  
Darmprobleme, Hautveränderungen

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 18.04.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 12.06.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 21.10.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Klinische Studien – von der Idee  
bis zur Datenanalyse 
Die Entwicklung neuer Behandlungsoptionen beruht auf einem komplexen, 
langwierigen Prozess. Eine zentrale Rolle spielen hierbei klinische Studien, in 
denen die therapeutische Wirksamkeit eines Produkts bei einer bestimmten 
Erkrankung untersucht wird. Die daraus resultierenden Ergebnisse zu verstehen 
und beurteilen zu können ist deshalb ein wichtiges Instrument für eine  
wissenschaftlich fundierte Kundenberatung.

Basierend auf seinen aktuellen Erfahrungen bei der Untersuchung der Wirk-
samkeit des Produkts Vivatlac Synbiotikum bei Reizdarmsyndrom stellt der 
Referent den gesamten Prozess einer klinischen Entwicklung dar. Von der 
Idee zur klinischen Studie, über die Planung und Durchführung bis hin zur 
Datenanalyse werden dabei alle Schritte beschrieben. 

Freuen Sie sich auf einen spannenden Tatsachenbericht mit tiefen Einblicken 
in die Herausforderungen, die sich während einer klinischen Studie ergeben. 
Verbessern Sie gleichzeitig Ihr Wissen über die Volkskrankheit Reizdarm
syndrom, ihre Diagnose und Behandlungsoptionen.

INHALT

•	 Phasen der klinischen Produktentwicklung

•	 Entwicklung der Arbeitshypothese

•	 Planung, Durchführung und Datenanalyse

•	 Tipps für die Interpretation von Studienergebnissen  

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 28.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Referent 
Dr. Henning  
Sommermeyer**

in Kooperation mit
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Hilfsmittel
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Versorgung und Beratung  
bei Arthrose
Mit der wachsenden Lebenserwartung der Menschen steigt auch die Zahl 
degenerativer Erkrankungen an. Treten Verschleißerscheinungen dieser Art an 
den Gelenken auf, handelt es sich um Arthrose. Neben dem Alter können aber 
auch Faktoren wie Geschlecht, Adipositas, oder erbliche Veranlagung einen 
Gelenkverschleiß begünstigen, sodass es sich bei diesem Leiden längst nicht 
mehr um eine reine Alterserscheinung handelt.

Mit diesem Webinar frischen Sie Ihr Wissen über die medizinischen Grund
lagen im Bereich Arthrose auf. Der praxiserfahrene Referent zeigt die ver-
schiedenen Therapie- und Versorgungsmöglichkeiten im Hilfsmittelbereich 
auf und gibt Ihnen Tipps für die Kundenberatung.

INHALT

•	 Medizinisches Basiswissen „Arthrose“

•	 Therapiemöglichkeiten

•	 Indikationsgerechte Versorgung

•	 Kundenberatung – darauf kommt es an

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Donnerstag, 17.10.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Referent 
Mattis Hohmann*

Webinar



SCHNELL 
GEGEN SCHMERZ, 
LANGFRISTIG 
WIRKSAM.

 BAUERFEIND.DE

LUMBOTRAIN®

03

02

01

LANGFRISTIGE 
WIRKUNG

ZÜGIGE 
REGENERATION

SCHNELLE 
SCHMERZLINDERUNG

bf_az_train22_arzt+sfh_master_220121.indd   3bf_az_train22_arzt+sfh_master_220121.indd   3 15.02.2022   12:25:0015.02.2022   12:25:00



Pflege- und Hilfsmittel66

  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Medizinische Bandagen
Bandagen sind als Hilfsmittel bei Gelenkbeschwerden etabliert und als Regel-
leistung gesetzlicher Krankenkassen auch eine anerkannte Therapieform.  
Allerdings ist vielen Nutzern – wie auch Versorgern – ihre genaue Funktions-
weise nicht immer umfassend bekannt! Mit diesem Wissen lässt sich jedoch 
die Compliance erhöhen und somit das bestmögliche Therapieergebnis  
erzielen.

Dieses Seminar informiert Sie über das Wirkprinzip und die Qualitäten  
verschiedener Bandagen. Dabei werden die Produktmerkmale typischer 
Bandagen und deren indikationsgerechter Einsatz dargestellt, um maximale 
Sicherheit bei der Beratung zu diesen Hilfsmitteln zu geben. Es gilt die  
einfache Formel: „Qualitätsprodukte + gute Beratung = zufriedene Kunden = 
wirtschaftlicher Erfolg“. 

INHALT

•	 Konstruktionsmerkmale und Funktionsprinzip von Bandagen 

•	 Qualitätsunterschiede und deren Einfluss auf den Tragekomfort

•	 Bedeutung der Stricktechnik einer Bandage sowie der Pelottenform  
und -anordnung 

•	 Welche Bandage ist die richtige bei Problemen mit Knie-, Hand-,  
Ellenbogen-, und Sprunggelenk sowie Rückenbeschwerden?

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Dienstag, 19.03.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Mittwoch, 22.05.2024 
15.00 – 17.30 Uhr 
Münster

Dienstag, 28.05.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Mittwoch, 11.09.2024 
15.00 – 17.30 Uhr 
Essen 

Dienstag, 22.10.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 05.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Seminar

Referent 
Mattis Hohmann*
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Akkreditiert 

3 
Punkte*

Enterale Ernährung – umfassende 
Wissensvermittlung zur enteralen  
Ernährungstherapie
Die medizinisch enterale Ernährung hat vor allem auch in der Ernährungs
therapie ambulant versorgter Patientinnen und Patienten bei vielen Krank
heiten an Relevanz gewonnen und erfordert immer mehr fundiertes Fach-
wissen. Dabei gewinnt das ernährungsmedizinische Wissen des Apothekers 
in seiner beratenden Funktion, für das Pflegepersonal und die pflegenden 
Angehörigen, zunehmend an Bedeutung.

In dieser Veranstaltung werden aktuelle ernährungsmedizinische Konzepte  
vermittelt. 

Seminargestaltung: Praxisnaher Vortrag

INHALT

•	 Grundlagen einer bedarfsgerechten Ernährung kranker Menschen

•	 Grundlagen der Arzneimittelrichtlinien

•	 Mangelernährung und Leitlinien zur medizinisch enteralen Ernährung

•	 Praxis der medizinisch enteralen Ernährung 

•	 Enterale Applikationstechnik 

•	 Abgrenzung medizinisch enterale versus parenterale Ernährung 

•	 Komplikationsprophylaxe der medizinisch enteralen Ernährung

•	 Arzneimitteltherapie und medizinisch enterale Ernährung 

•	 Fallbeispiele

in Kooperation mit

  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Webinar

Referentin 
Ulrike Claaßen**

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 24.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
25,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Ableitende Inkontinenzversorgung 
(Basisseminar)

Referent/-in 
Anerkannte/-r Schulungs
referent/-in aus dem Hause 
APOQUICK**

Harnwegsinfektionen gehören zu den häufigsten Erkrankungen pflege
bedürftiger Menschen. Ein Grund dafür sind verbreitete (Hygiene-)Fehler 
im Umgang mit harnableitenden Systemen. Diese Schulung beinhaltet den 
Umgang mit transurethralen und suprapubischen Blasendauerkathetern, 
intermittierendem Selbst-Katheterismus (ISK) sowie die Anwendung von 
Kondom-Urinalen. 

Diese Hilfsmittel ermöglichen dem Betroffenen, wieder aktiv am sozialen 
Leben teilzunehmen und sein Selbstwertgefühl zu steigern. 

Darüber hinaus wird auch der Umgang mit Drainagesystemen – streng an-
gelehnt an die Empfehlungen des RKI – ausführlich besprochen, da sie das 
A und O für eine möglichst infektionsfreie Versorgung sind. Orientiert an die 
Alltagsproblematik in der Apotheke werden zudem Hinweise auf Erstattungs-
möglichkeit und Tipps zur Wirtschaftlichkeit gegeben. 

Apotheken-Mitarbeiter, die dieses Seminar besuchen, sind in der Lage, ihre 
Kunden hinsichtlich Versorgung und Umgang umfassend und  
bedarfsgerecht zu informieren.

INHALT

•	 Medizinische Grundlagen der Inkontinenz  
(Inkontinenzformen und Ursachen)

•	 Pflegerische Aspekte bei der Erfassung der Harninkontinenz

•	 Therapieoptionen und Versorgungsmöglichkeiten

•	 Indikationen für den Blasenkatheterismus

•	 Die verschiedenen Formen des Blasenkatheterismus  
(Einmal- und Dauerkatheterismus)

•	 Erstattungsmöglichkeit und Tipps zur wirtschaftlichen Beratung

•	 Praktische Übungen

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
50,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Seminar
Akkreditiert 

4 
Punkte*
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Termine 
Mittwoch, 10.01.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Taucha 

Mittwoch, 17.01.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Essen

Mittwoch, 14.02.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 21.02.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Herford

Mittwoch, 21.02.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 06.03.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Rossau

Mittwoch, 13.03.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Neudietendorf

Mittwoch, 20.03.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Barsbüttel

Mittwoch, 20.03.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 10.04.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Böblingen

Mittwoch, 24.04.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Langgöns

  
Mittwoch, 15.05.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Peine 

Mittwoch, 29.05.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Münster

Mittwoch, 05.06.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Frechen

Donnerstag, 06.06.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Mittenwalde

Mittwoch, 12.06.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Spangenberg

Mittwoch, 07.08.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Rossau

Mittwoch, 21.08.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 04.09.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Spangenberg

Mittwoch, 11.09.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 11.09.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Frechen

Mittwoch, 25.09.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Böblingen 

  
Mittwoch, 30.10.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 30.10.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Peine

Mittwoch, 06.11.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Langgöns

Mittwoch, 06.11.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Mittenwalde

Mittwoch, 04.12.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Herford

Mittwoch, 04.12.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Münster

Mittwoch, 11.12.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Barsbüttel

Mittwoch, 11.12.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Neudietendorf

Mittwoch, 11.12.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 11.12.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Taucha
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Für jedes Bein die richtige  
Kompressionsstrumpfqualität
Die Welt der Kompression ist vielseitig. Lernen Sie in diesem Webinar die  
medizinischen Kompressionsstrümpfe von BELSANA kennen. Gewinnen Sie 
einen Überblick über die Bandbreite des Sortiments. Versorgen Sie Ihre  
Kundinnen und Kunden kompetent durch die Auswahl des richtigen Materials.

INHALT

•	 Zuordnung der Qualität nach Diagnose und Beinbeschaffenheit 

•	 Überblick über die unterschiedlichen Kompressionsstrumpfqualitäten  
von BELSANA

•	 Produkteigenschaften (Materialzusammensetzung, Farbauswahl,  
Ausführungen, Befestigungen)

•	 Besonderheiten

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Donnerstag, 29.02.2024 
13.00 – 14.00 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 30.09.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Webinar

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

in Kooperation mit
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.

Akkreditiert 

8 
Punkte*

Medizinische Kompressionstherapie 
(Basisseminar – Modul 1)
Laut „Bonner Venenstudie“ zeigen sich bei rund 90 % der Erwachsenen in 
Deutschland Veränderungen am Venensystem. Das Spektrum reicht dabei 
von Besenreisern und Krampfadern über schmerzhafte Venenentzündungen 
bis hin zum offenen Bein. Nach wie vor stellt der Einsatz von Kompressions-
strümpfen eine wichtige Basis in der Behandlung von Venenerkrankungen 
dar. Entscheidend ist allerdings, dass die Strümpfe exakt angepasst werden.

Im theoretischen Teil des Seminars werden zunächst medizinische Grund
lagen sowie rechtliche Aspekte für die Abrechnung mit der Krankenkasse 
vermittelt. Im anschließenden Praxisteil stehen neben dem richtigen Maß
nehmen und der Größenbestimmung auch verschiedene Anziehtechniken  
im Fokus.

INHALT

•	 Medizinisches Basiswissen

•	 Rechtliche Grundlagen

•	 Ziele und Möglichkeiten der Kompressionstherapie

•	 Warenkunde

•	 Fachgerechtes Anmessen und praktische Übungen

Dieses Seminar entspricht den aktuellen rechtlichen Anforderungen für die 
Befähigung zur Abgabe von Hilfsmitteln in allen Bundesländern.

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 10.04.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 10.04.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 17.04.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Langgöns 

Mittwoch, 17.04.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Neudietendorf 

Mittwoch, 17.04.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Würzburg 

Mittwoch, 08.05.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 22.05.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Spangenberg 

Mittwoch, 28.08.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 28.08.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 04.09.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 23.10.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Mosbach 

Donnerstag, 07.11.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
110,00 €

Gebühr für  
APOQUICK-Mitglieder 
100,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

in Kooperation mit

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

Seminar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.

Akkreditiert 

8 
Punkte*

Intensivschulung zur angewandten 
Kompressionstherapie  
(Fortgeschrittenenseminar – Modul 2)
Frischen Sie Ihr bereits erworbenes Wissen über die Kompressionstherapie 
auf und vertiefen Sie Ihre Kompetenz. 

Die Inhalte des Seminars befähigen Sie als qualifizierte Ansprechpartnerin 
und -partner rund um das Thema Venen in der Apotheke tätig zu sein.  
Dabei werden medizinische Grundlagen aufgefrischt und weiterführende 
Empfehlungen für die Umsetzung in der Apotheken-Praxis gegeben. Einen 
Teil des Seminars nimmt der Bereich Marketing ein. Hier werden verschiedene 
Zielgruppen genauer betrachtet und das individuelle Beratungsgespräch 
thematisiert.

INHALT

•	 Repetitorium: Medizinische Grundlagen  
(Ursachen, Bonner Venenstudie, Compliance) 

•	 Steigerung der Compliance

•	 Warenkunde: Kompressions- und Stützstrümpfe, Besonderheiten,  
Indikationen 

•	 Praxis-Tipps: Pflegetipps, Hautpflege, An-/Ausziehen

•	 Anmess-Tipps: Repetitorium Anmessen, Besonderheiten beim Anmessen

•	 Das Beratungsgespräch: Therapieergänzung, Reklamationsgespräch, 
Tipps

•	 Marketing: Leistungsprofil der Apotheke sichtbar machen,  
Venen-Netzwerk aufbauen 

•	 Diskussion/offene Fragen: Exkurse je nach Teilnehmerwunsch  
(z. B. Schwangerschaft) 

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 24.04.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Frechen 

Donnerstag, 16.05.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 11.09.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Würzburg 

Dienstag, 08.10.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Münster

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
110,00 €

Gebühr für  
APOQUICK-Mitglieder 
100,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

Seminar

in Kooperation mit
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.

Akkreditiert 

4 
Punkte*

Auffrischungskurs zur angewandten 
Kompressionstherapie
(Fresh-Up-Seminar)
Nachdem Sie – vielleicht schon vor längerer Zeit – erfolgreich das Quali
fizierungsseminar zur Medizinischen Kompressionstherapie (Modul 1) besucht 
haben, möchten Sie nun Ihr Venenwissen auf den neusten Stand bringen. 
Dieses Fresh-up bietet hierfür den idealen Rahmen.

Der halbtägige Kurs frischt wesentliches Basiswissen rund um die ange-
wandte Kompressionstherapie auf und geht dabei auf relevante Themen wie 
Warenkunde, fachgerechtes Ausmessen und praktische Pflegehinweise ein. 
In kurzer und kompakter Form können Sie effektiv Ihr Know-how erweitern 
und Ihre Beratungskompetenz und Qualifikation im Bereich Venengesundheit 
festigen. 

INHALT

•	 Abrechnung von medizinischen Kompressionsstrümpfen

•	 Warenkunde

•	 Fachgerechtes Anmessen

•	 Praktische Pflegehinweise

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 24.01.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 24.01.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Rastede 

Dienstag, 09.04.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte

Dienstag, 16.04.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Würzburg

Mittwoch, 17.04.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 29.05.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Taucha 

Mittwoch, 18.09.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 09.10.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 09.10.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Langgöns 

Mittwoch, 06.11.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 06.11.2024 
14.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
75,00 €

Gebühr für  
APOQUICK-Mitglieder 
65,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

Seminar

in Kooperation mit
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Freiverkäufliche kompressive Strümpfe 
von BELSANA in der Apotheke
Warum sind kompressive Strümpfe von BELSANA Medizinprodukte? Welche 
Vorteile ergeben sich hierbei durch das Anmessen? Gibt es für jeden die 
passende Qualität? 

Antworten darauf sowie auf viele weitere Fragen erhalten Sie in diesem  
Webinar. Erfahren Sie zudem alles Wissenswerte über das freiverkäufliche 
Sortiment von BELSANA und lernen Sie die vielfältigen Vorteile für Ihre  
Apotheke sowie für Ihre Kundinnen und Kunden kennen.

INHALT

•	 Hintergrundwissen MDR 

•	 Vorteile für Vor-Ort-Apotheken sowie für Endverbraucherinnen  
und Endverbraucher

•	 Sortimentsübersicht

•	 Anleitung zur Größenermittlung

•	 Zielgruppengerechte Produktzuordnung 

•	 Pflegehinweise

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Dienstag, 07.05.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit 

Donnerstag, 14.11.2024 
13.00 – 14.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

Webinar

in Kooperation mit
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Lymphatische Versorgung – Abgabe 
von Flachstrickversorgungen bei Lip- 
und Lymphödemen in der Apotheke
Verhelfen Sie Menschen zu mehr Lebensqualität. In diesem Webinar  
erhalten Sie einen Einblick in die Versorgung mit flachgestrickten Kompres-
sionsstrümpfen bei Patientinnen und Patienten mit Lip- und Lymphödemen. 
Flachgestrickte Kompressionsstrumpfversorgungen werden der individuellen 
Anatomie optimal angepasst und sind somit die ideale Versorgung und  
Therapie für die Betroffenen. 

Für die Apotheke bedeutet diese besondere Servicekompetenz eine weitere 
Möglichkeit, sich im Markt der Kompressionsversorgung noch besser zu 
etablieren. Zusätzlich zu dem Imagegewinn, erfahren Sie anhand konkreter 
Zahlen, dass die anspruchsvolle Versorgung von Kundinnen und Kunden mit 
Lip- und Lymphödemen für die Apotheke auf jeden Fall ein Gewinn ist.

INHALT

•	 Indikation und Anwendungsbereich Flachstrick

•	 Qualität BELSANA impuls

•	 Voraussetzungen zur Abgabe und Versorgungsablauf

•	 Lohnt sich Flachstrick?

•	 Fragerunde

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Dienstag, 23.01.2024 
13.00 – 14.00 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 02.09.2024 
19.00 – 20.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

Webinar

in Kooperation mit
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.

Akkreditiert 

8 
Punkte*

Lymphologie, 1-tägig: Aufbauseminar 
zur Flachstrick-Kompressionsstrumpf-
versorgung bei Ödemerkrankungen
In diesem Seminar werden detaillierte Kenntnisse der medizinischen Hinter-
gründe, zur KPE und zum Selbstmanagement vertieft. Sie frischen Ihr  
(Basis-)Wissen zu den Messtechniken in Gruppen für Bein und Arm auf. 

Das Wissen um den Einsatz von Zusätzen, die Besonderheiten in der Flachs-
trickversorgung sowie die Dokumentation und die Abgabe und Pflege der 
flachgestrickten Strümpfe werden in diesem Seminar optimiert.

INHALT

•	 Auffrischung der medizinischen Grundlagen und Krankheitsbilder

•	 Produktvorstellung mit Zusätzen und Besonderheiten

•	 Korrektes Anmessen bei der Flachstrickversorgung

•	 Krankheitsbilder mit Versorgungsbeispielen

•	 Abgabe und Dokumentation

•	 Tipps zur Unterstützung des Selbstmanagements

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und Mitarbeiter/ 
-innen in der pharmazeutischen  
Beratung, die bereits eine zertifizierte 
Zulassung zur Abgabe von rund- 
und flachgestrickten Kompressions-
strümpfen besitzen

Termine 
Dienstag, 06.02.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte 

Dienstag, 26.11.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Münster

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
150,00 €

Gebühr für  
APOQUICK-Mitglieder 
140,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte Expertinnen aus dem 
Hause BELSANA (langjährige  
BELSANA Schulungsreferentinnen 
mit BuFa-Ausbildung zur lympho-
logischen Flachstrickversorgung)

Seminar

in Kooperation mit
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.

Lymphologie, 2-tägig: Grundlagen  
der Flachstrick-Kompressionsstrumpf-
versorgung bei Ödemerkrankungen
An zwei Seminartagen erhalten Sie umfassendes Basiswissen zur Versor-
gung mit flachgestrickten Kompressionsstrümpfen. Holen Sie sich die nötige 
Sicherheit in der Patientenberatung und -versorgung: In diesem Seminar  
werden detaillierte Kenntnisse der medizinischen Hintergründe, Wirkungsweise 
und Besonderheiten bei der Versorgung von Ödemerkrankungen vermittelt. 

Anschauliche Praxis-Tipps unterstützen außerdem im täglichen Umgang mit 
Flachstrick-Patientinnen und -Patienten und bieten Lösungsansätze. Ver
sorgen Sie neue Kundengruppen – nach diesem Seminar können Sie patien-
tenspezifisch Hilfsmittelversorgung gemäß gesetzlicher Vorgaben leisten. 

INHALT

•	 Medizinische Grundlagen 

•	 Anatomie und Funktion des Lymphgefäßsystems

•	 Therapieformen und Diagnostik von Lymph- und Lipödemen 

•	 Warenkunde 

•	 Besonderheiten flachgestrickter Kompression 

•	 Differenzierung zu rundgestrickten Kompressionsstrümpfen 

•	 Korrektes Maßnehmen bei ödematösen Patienten/Gruppenarbeit 

•	 Anmessen für Fuß- und Beinversorgungen 

•	 Anmessen für Hand- und Armversorgungen 

•	 Ablauf der Versorgung 

•	 Rechtliche Grundlagen 

•	 Die Hilfsmittelversorgung im Rahmen der gesetzlichen  
Versicherung 

•	 Genehmigungsverfahren und Dokumentation 

•	 Produktvorstellung 

•	 Physiotherapeutische Maßnahmen 

•	 Patientenvorstellung 

•	 Lernzielkontrolle

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen,  
pharmazeutisches Personal,  
VenenFachBerater/-innen

Termine 
Mittwoch, 20.03.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Schwerte (Teil 1) 

Donnerstag, 21.03.2024 
09.00 – 16.30 Uhr 
Schwerte (Teil 2) 

Mittwoch, 18.09.2024 
09.00 – 18.00 Uhr 
Frechen (Teil 1) 

Donnerstag, 19.09.2024 
09.00 – 16.30 Uhr 
Frechen (Teil 2)

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
310,00 €

Gebühr für  
APOQUICK-Mitglieder 
300,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte Expertinnen aus dem 
Hause BELSANA (langjährige 
BELSANA-Schulungsreferentinnen 
mit BuFa-Ausbildung zur lympho-
logischen Flachstrickversorgung) 
sowie Physiotherapeuten oder 
Lymphdrainage-Therapeuten  
(je nach Veranstaltungsort)

Seminar
Akkreditiert 

16 
Punkte*

in Kooperation mit
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Für jedes Bein und jeden Strumpf  
die richtige Pflege und Anziehtechnik
Mit der richtigen Pflege und Handhabung wird der Kompressionsstrumpf für 
Ihre Kundinnen und Kunden zum täglichen „Must-have“! Die Abgabe und 
Überprüfung der richtigen Passform sowie die Pflege des Strumpfes und der 
Haut sind Bestandteile der Hilfsmittellieferverträge. 

In diesem Webinar erhalten Sie einen Einblick in das umfangreiche Sortiment 
der BELSANA Haut- und Strumpfpflegeprodukte. Diese sind abgestimmt  
auf die besonderen Bedürfnisse Ihrer Kompressionsstrumpfkundinnen und 
-kunden und fördern somit die Therapietreue. Um den Betroffenen das  
An- und Ausziehen zu erleichtern, stellen wir Ihnen mehrere Techniken mit  
verschiedenen Anziehhilfen von BELSANA vor. 

Mit nützlichen Tipps zur Produktauswahl und der richtigen Anziehtechnik be-
raten und versorgen Sie Ihre Kundinnen und Kunden kompetent und individuell.

INHALT

•	 Medizinische Kompressionsstrümpfe richtig pflegen und anlegen

•	 Hautpflege

•	 Anziehhilfen

•	 Tipps für die Kundenberatung

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Donnerstag, 22.02.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 22.07.2024 
13.00 – 14.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause BELSANA

Webinar

in Kooperation mit
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Sprunggelenke effektiv  
mit Bandagen versorgen
Sprunggelenksbandagen sind als Hilfsmittel bei Gelenkbeschwerden etabliert 
und als Regelleistung gesetzlicher Krankenkassen eine anerkannte Therapie-
form. Allerdings ist vielen Kundinnen und Kunden – wie auch Versorgern – ihre 
genaue Funktionsweise nicht immer umfassend bekannt. Mit diesem Wissen 
lässt sich jedoch die Compliance erhöhen und somit das bestmögliche  
Therapieergebnis erzielen.

Dieses Webinar informiert Sie über das Wirkprinzip und die Qualitäten ver-
schiedener Hilfsmittel im Bereich des Sprunggelenks. Dabei werden die Produkt
merkmale typischer Bandagen und deren indikationsgerechter Einsatz darge-
stellt. Tipps für eine gute Beratung runden die Veranstaltung ab.

INHALT

•	 Sprunggelenksbandagen:

•	 Konstruktionsmerkmale und Funktionsprinzip 

•	 Qualitätsunterschiede und Tragekomfort

•	 Stricktechnik

•	 Pelottenform und -anordnung

•	 Auswahl der richtigen Bandage

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Dienstag, 10.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent 
Mattis Hohmann*

in Kooperation mit

Webinar



Pflege- und Hilfsmittel80

  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Stomaversorgung (Fachseminar)
Patientinnen und Patienten mit operativ angelegten Stuhl- und Urinableitungen 
benötigen eine intensive Begleitung durch eine kompetente Vertrauensperson. 
Die kontinuierliche Versorgung von Stomaträgerinnen und -trägern erfordert 
neben der Kenntnis der unterschiedlichen Anlageformen auch das Wissen um 
die regelmäßige Sichtung und ggf. die Umstellung auf adäquate Versorgungs-
lösungen, die sich dem Verlauf der Stomareifung anpassen.

Dieses Wissen soll u. a. dem Auftreten von Komplikationen, z. B. in Form  
von Hautirritationen, entgegenwirken und eine kompetente Versorgung  
ermöglichen.

In diesem Seminar können Sie praxisnah Kenntnisse zur Versorgung von 
Stomaanlagen erwerben bzw. auffrischen, um Stomaträgerinnen und -träger 
beraten, betreuen oder sogar pflegen zu können.

Die Abfolge ist am praktischen Ablauf orientiert, von der ersten Auswahl der 
Versorgung über die Verlaufskontrolle bis zur Vermeidung von Komplikationen. 
Auch die Antworten auf häufig gestellte Fragen halten wir für Sie bereit.

INHALT

•	 Indikationen

•	 Anlageformen

•	 Prä- und postoperative Versorgung

•	 Pflege, Dokumentation

•	 Komplikationsmanagement

•	 Irrigation

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
50,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause APOQUICK**

Seminar
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Termine 
Mittwoch, 10.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rossau 

Mittwoch, 17.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 24.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Neudietendorf

Mittwoch, 24.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Spangenberg

Mittwoch, 31.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Barsbüttel

Mittwoch, 31.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 07.02.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Böblingen

Mittwoch, 21.02.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Frechen

Mittwoch, 28.02.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Langgöns

Mittwoch, 28.02.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Münster

Mittwoch, 13.03.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Peine

  
Mittwoch, 24.04.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Mittenwalde 

Mittwoch, 22.05.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Taucha

Mittwoch, 29.05.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Essen

Mittwoch, 12.06.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 19.06.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Herford

Mittwoch, 19.06.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rossau

Mittwoch, 10.07.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Böblingen

Mittwoch, 10.07.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Spangenberg

Mittwoch, 24.07.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 28.08.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Taucha

Mittwoch, 18.09.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Herford 

  
Mittwoch, 18.09.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Neudietendorf 

Mittwoch, 25.09.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Mittenwalde

Mittwoch, 30.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 13.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Peine

Mittwoch, 20.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Frechen

Mittwoch, 20.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Münster

Mittwoch, 27.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Barsbüttel

Mittwoch, 27.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Essen

Mittwoch, 27.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 04.12.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Langgöns
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  * Maximal erreichbare Punktzahl.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Trinknahrung – Beratungskompetenz 
in der ApothekeReferentin 

Ulrike Claaßen** 

Ihre Kundinnen und Kunden nehmen oral nicht genügend Nährstoffe auf?  
Es besteht das Risiko einer Mangelernährung? Dann können sie von Trink
nahrungen und oralen Supplementen zur Ergänzung der täglichen Nahrungs-
aufnahme profitieren. Ein breites Sortiment bietet patientenindividuelle 
Lösungen, die zu einer Erhöhung der Lebensqualität beitragen.

In diesem Seminar erhalten Sie nicht nur einen umfassenden Überblick von 
neuen Produkten am Markt, sondern auch Beratungs- und Verkaufstipps für 
den Apothekenalltag. 

INHALT

•	 Vorstellung neuer Trinknahrungen

•	 Indikationen für Trinknahrung

•	 Welche Trinknahrung bei welchem Patienten?

•	 Fallbeispiele und typische Beratungssituationen

•	 Verordungsfähigkeit und Verkaufstraining

Webinar

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 06.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
25,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Basisseminar „Wundexperte ICW“ 
nach dem Curriculum der ICW
Als „Wundexperte ICW“ beherrschen Sie die besonderen Aufgaben in der 
interdisziplinären Prävention und Versorgung von Menschen mit chronischen 
Wunden. Nach erfolgreichem Abschluss bestehend aus einer schriftlichen 
Prüfung, dem Nachweis einer 16-stündigen Hospitation inklusive 5-seitigem 
Bericht sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer berechtigt, die zertifizierte 
Zusatzbezeichnung „Wundexperte ICW“ zu führen. Das Zertifikat ist 5 Jahre 
gültig. Bitte beachten Sie die Regeln zur Rezertifizierung (www.icwunden.de).

INHALT

Die nach dem Konzept der ICW zertifizierte Qualifizierung besteht aus einem 
7-tägigen Basisseminar (56 Stunden) zuzüglich schriftlicher Prüfung.

•	 Anatomie und Pathophysiologie der Haut

•	 Wundentstehung, Wundheilung

•	 Rechtliche Fragen

•	 Dekubitus

•	 Evidenzbasierte Prophylaxe und Therapie von Dekubitus

•	 Ulcus Cruris und Diabetisches Fußsyndrom

•	 Risikoassessment, Ernährung, Schmerzmanagement

•	 Kompressionstherapie, Schulung und Beratung, Hautschutz und Hygiene

PRÜFUNG

Klausur mit rund 23 Fragen, die von der Zertifizierungsstelle vorgegeben 
werden und eine 16-stündige Hospitation in einer Einrichtung, in der schwer-
punktmäßig Menschen mit chronischen Wunden versorgt werden. Diese darf 
nicht am eigenen Arbeitsplatz absolviert werden. Es muss ein 5-seitiger  
Hospitations-(Fall-)Bericht nach vorgegebener Struktur erstellt werden. 

Teilnahmeempfehlung  
Pflegefachkräfte, OTA,  
Humanmediziner, Heilpraktiker, 
Heilerziehungspfleger, Apotheker, 
Med. Fachangestellte, Physio
therapeuten mit Zusatzqualifikation 
Lymphtherapeut und Podologen

Termine 
Frechen: 
1. Block: 05.02.2024 – 08.02.2024 
2. Block: 11.03.2024 – 13.03.2024 
jeweils von 08.00 – 15.00 Uhr 
Prüfung: 
Dienstag, 09.04.2024 
09.00 – 10.30 Uhr

Taucha: 
1. Block: 09.09.2024 – 12.09.2024 
2. Block: 30.09.2024 – 02.10.2024 
jeweils von 08.00 – 15.00 Uhr 
Prüfung: 
Mittwoch, 20.11.2024 
09.00 – 10.30 Uhr

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
1.250,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause APOQUICK*

Seminar

HINWEIS:   
Angehörige anderer Berufe können selbstverständlich 
auch an dem Seminar teilnehmen, erhalten aber kein 
Zertifikat, sondern eine Teilnahmebescheinigung. 
Bitte legen Sie zum Nachweis Ihrer Berufsbezeichnung 
die Kopie der Urkunde der Anmeldung bei!



Pflege- und Hilfsmittel84

  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Modernes Wundmanagement
Vor dem Hintergrund der qualifizierten Versorgung akuter und chronischer 
Wunden vermittelt Ihnen dieses Seminar fundiertes Wissen bezüglich des  
Einsatzes moderner Wundversorgungsprodukte. Sie eignen sich nicht nur  
die erforderlichen Grundkenntnisse zur fachlichen Beratung an, sondern  
finden darüber hinaus Hilfestellung bei der gezielten Produktauswahl für 
unterschiedliche Einsatzgebiete. 

Steigern Sie Ihre Beratungskompetenz innerhalb der vielfältigen Produkt
palette und erhöhen Sie die Kundenbindung durch kompetente Beratung  
vor Ort!

INHALT

•	 Anatomische und physiologische Grundlagen

•	 Wundarten (akut/chronisch)

•	 Wundheilungsarten und -phasen

•	 Wundreinigung und Desinfektion

•	 Welches Produkt für welche Wunde? 

•	 (herstellerneutrale Marktübersicht)

•	 Reimporte in der Wundversorgung

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
50,00 €

Anmeldung direkt über  
APOQUICK. 
(Kontaktdaten siehe S. 6)

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
aus dem Hause APOQUICK**

Seminar
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Termine 
Mittwoch, 10.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 24.01.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 07.02.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Münster

Mittwoch, 07.02.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Peine

Mittwoch, 06.03.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Mittenwalde

Mittwoch, 06.03.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 20.03.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Frechen

Mittwoch, 20.03.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Taucha

Mittwoch, 17.04.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Spangenberg

Mittwoch, 24.04.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Barsbüttel

Mittwoch, 08.05.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rossau

  
Mittwoch, 15.05.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Neudietendorf 

Mittwoch, 22.05.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Langgöns

Mittwoch, 29.05.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Herford

Mittwoch, 05.06.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Böblingen

Mittwoch, 12.06.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 03.07.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Langgöns

Mittwoch, 21.08.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Essen

Mittwoch, 21.08.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Herford

Mittwoch, 04.09.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Mittenwalde

Mittwoch, 11.09.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Peine

Mittwoch, 02.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

  
Mittwoch, 09.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 16.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Böblingen

Mittwoch, 23.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Barsbüttel

Mittwoch, 23.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 30.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rossau

Mittwoch, 30.10.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Taucha

Mittwoch, 06.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 13.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Münster

Mittwoch, 27.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Neudietendorf

Mittwoch, 27.11.2024 
14.00 – 17.00 Uhr 
Spangenberg
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Arbeitsrecht für Apotheken
Neben den berufsspezifischen Regelungen gibt es kaum ein Rechtsgebiet, 
das den Apothekenalltag so prägt wie das Arbeitsrecht. Ein ausgewogener 
und auf die Interessen aller Beteiligten zugeschnittener Arbeitsvertrag sorgt 
für die richtige Basis. Schwierig (und u. U. teuer) wird es, wenn Sand ins Ge-
triebe gerät. Doch auch in diesem Fall lässt sich durch geeignete Maßnah-
men rechtzeitig gegensteuern. 

Der über viele Jahre branchenerfahrene Referent stellt nicht nur die theore-
tischen Grundlagen dar, sondern zeigt anhand von zahlreichen praktischen 
Beispielen auf, wie man Krisensituationen vorbeugt und diese meistert.  
Wertvolle Tipps helfen Ihnen außerdem, sich richtig bei einem Arbeits
gerichtsprozess zu verhalten. 

INHALT

•	 Arbeitsvertrag

•	 Teilzeitkräfte und geringfügig Beschäftigte

•	 Vergütung, Sonderzahlung, Arbeitszeit, Überstunden, Urlaub

•	 Sinnvolle Ergänzungen durch den Tarifvertrag

•	 Mutterschutz und Elternzeit

•	 Beendigung des Arbeitsverhältnisses (Abmahnung, Kündigung,  
Aufhebungsvertrag, Zeugnisse)

•	 Prozess vor dem Arbeitsgericht

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Donnerstag, 14.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

Referent 
Dr. Markus  
Rohner*

Seminar
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Notfallkoffer: Was geschieht mit Ihrer 
Apotheke, wenn Sie plötzlich ausfallen?
Immer wieder kommt es vor, dass in Betrieben kein Plan B vorliegt, der im 
Ernstfall das reibungslose Weiterführen der Geschäfte absichert. Wo sind 
relevante Informationen hinterlegt, wer hat welche Vollmachten und gibt es 
Besonderheiten zu beachten? Mithilfe eines unternehmerischen Notfallkoffers 
lässt sich vieles bereits im Vorfeld regeln.

Der Referent vermittelt in seinem Vortrag einen Überblick über die wichtigs-
ten Inhalte dieses speziellen Notfallkoffers für Apothekerinnen und Apotheker. 
Er erläutert die wichtigsten Punkte zu persönlichen, betrieblichen und behörd-
lichen Unterlagen sowie weiteren Vertragsdokumenten. Sie erfahren außer-
dem, worauf bei der Zusammenstellung zu achten ist, wie ein Notfallplan 
strukturiert werden kann und wer involviert sein sollte. Schlussfolgernd geht 
der Referent auf die wichtigsten Inhalte von Testament und Erbvertrag ein.

INHALT

•	 Warum benötigen Apothekeninhaber/-innen einen Notfallkoffer?

•	 Inhalte eines Notfallkoffers: Verträge und weitere relevante Unterlagen 

•	 Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

•	 Organisatorischer Notfallplan

•	 Testament oder Erbvertrag

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen

Termine 
Dienstag, 07.05.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Münster 

Donnerstag, 16.05.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

Mittwoch, 12.06.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 06.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Taucha

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

in Kooperation mit

Seminar

Referent 
Dr. Markus  
Rohner*
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Praxiswissen digitale Betriebsprüfung:  
Betriebsprüfung 4.0 und  
Kassennachschau
Schon längere Zeit dürfen Finanzämter bei der Durchführung von Betriebs-
prüfungen auf das elektronische Datenmaterial der Apotheke zugreifen. Daher 
ist es notwendig, sich mit den Abläufen und Anforderungen einer Prüfung 
vertraut zu machen. Insbesondere, wenn das Finanzamt unangekündigt zur 
„Kassennachschau“ erscheint.  

In diesem Seminar lernen Sie den Ablauf einer digitalen Betriebsprüfung 
sowie die zum Einsatz kommenden Prüfungstools kennen und wie man sich 
vorbereiten kann. Darüber hinaus werden wertvolle Tipps zur Vermeidung von 
häufig auftretenden Praxisproblemen gegeben.

INHALT

Betriebsprüfung 4.0, wenn der Betriebsprüfer mit dem Laptop zur Prüfung 
erscheint: 

•	 Technische Aufrüstung der Finanzverwaltung

•	 Einsatz der Prüfsoftware

•	 Prüfung des Kassensystems und der Warenwirtschaft 

•	 Papierprüfung passé?

•	 Ablauf einer digitalen Betriebsprüfung
Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Dienstag, 07.05.2024 
15.00 – 18.00 Uhr 
Essen 

Dienstag, 17.09.2024 
15.00 – 18.00 Uhr 
Taucha

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

Referent 
Andreas Engeln*

Referentin 
Peggy Berthold*

Referentin 
Doris Zur Mühlen*

in Kooperation mit

Referentin 
Silvia Regul*

Seminar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

3 
Punkte*

Dokumentationspflichten in der  
Apotheke: Was und wie lange? Referent 

Daniel Finke*

Die sozialen Medien sind mittlerweile ein selbstverständlicher Teil der 
KomBtM-Belege, Lieferscheine oder Herstellungsprotokolle aus der Rezeptur –  
in der Apotheke lassen sich die unterschiedlichsten Dokumentationen mit 
ihren eigenen charakteristischen Besonderheiten finden. Doch was genau 
muss dokumentiert werden und vor allem wie? Drei, fünf, zehn oder sogar 
dreißig Jahre? Wann dürfen welche Dokumente vernichtet werden? Hier den 
Überblick zu behalten ist gar nicht so einfach.

In diesem Seminar vermittelt Ihnen der Referent tiefe Einblicke in die ver-
schiedenen Bereiche der Dokumentation inklusive der erforderlichen Aufbe-
wahrungsfristen. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps für die täg-
liche Umsetzung, damit Sie für die nächste Überprüfung der Apotheke gut 
gerüstet sind.

INHALT

•	 Bereiche der Dokumentation inkl. Aufbewahrungsfristen:

•	 Herstellung und Prüfung

•	 Arzneimittelabgabe und Arzneimittelsicherheit

•	 Arbeitsschutz

•	 Apothekenbetrieb 

•	 Genehmigungspflichtige Arzneimittelversorgung und Vertrieb 

•	 Tipps für die Umsetzung im Apothekenalltag 

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Montag, 05.02.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Now we have the salad – 
englischsprachige Kunden  
in der Apotheke

Referentin 
Dr. rer. nat.  
Julia Kjer**

Tag für Tag steht Ihr pharmazeutisches Fachwissen im Mittelpunkt der  
Beratung. Aber wie sieht es bei fremdsprachigen Kunden aus? Nicht nur  
in Großstädten suchen Touristen, Geschäftsreisende oder andere Englisch 
sprechende Menschen Hilfe in der Apotheke – meist ohne vorherige ärztliche 
Konsultation. Mit einfachem Schulenglisch gerät man allerdings schnell an 
seine Grenzen. Doch das muss nicht sein.

In diesem Seminar erhalten Sie allgemeine Beratungstipps und erfahren, 
dass die benötigten Fachvokabeln meist gar nicht so unbekannt sind.  
Praktische Übungen zu den wichtigsten OTC-Themen runden die  
Veranstaltung ab.

Spezifische Fragestellungen aus Ihrem Apothekenalltag können gern  
berücksichtigt werden. Melden Sie diese bitte rechtzeitig bei Ihrer  
Seminarbeauftragten an.

INHALT

•	 Wichtige Körperteile und Krankheiten

•	 Darreichungsformen und ihre Handhabung

•	 Selbstmedikation in ausgewählten Indikationsbereichen 

•	 Beratungstipps für nicht-englischsprachige Kundinnen und Kunden

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 28.02.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 13.03.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Herford 

Mittwoch, 06.11.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Neudietendorf 

Mittwoch, 13.11.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Frechen

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Seminar
Akkreditiert 

5 
Punkte*
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Informationssicherheit für Apotheken
Die voranschreitende Digitalisierung prägt zunehmend die Arbeitsabläufe in 
Apotheken und Arztpraxen. Bestellvorgänge für Medikamente, Abrechnungen 
oder die neue elektronische Patientenakte basieren auf funktionierender  
und sicherer Informationstechnik. Die Erleichterungen, die entsprechende 
IT-Systeme und Fachanwendungen für die Betriebsabläufe bedeuten, sind 
heute nicht mehr wegzudenken. Gleichzeitig steigen damit aber auch Ab
hängigkeiten und Risiken hinsichtlich Verfügbarkeit der Systeme sowie  
Vertraulichkeit von Kundendaten. 

Mit diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick über die Grundsätze der  
IT-Sicherheit und aktuellen Gefährdungen. Der Referent zeigt Ihnen ver
ständlich und praxisnah, wie Sie digitalen Risiken mit einfachen  
Maßnahmen vorbeugend begegnen können.

INHALT

•	 Grundsätze und Gefahren der IT- und Informationssicherheit

•	 Verfügbarkeit wichtiger IT-Systeme

•	 Vertraulichkeit von Informationen 

•	 Schutz personenbezogener Daten 

•	 Präventionsmaßnahmen zur Erhöhung der IT-Sicherheit

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Donnerstag, 29.08.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

Referent 
Dr. Marian Corbe*

in Kooperation mit

Seminar
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Know-how IKS:  
Internes Kontrollsystem für Apotheken 

Referent 
André Butterweck*

Veränderte Umsatzstrukturen, steigende Aufwendungen, Diebstahl –  
fehlendes Controlling und damit zu spätes Erkennen betriebswirtschaftlicher 
Veränderungen können zu wirtschaftlichen Schäden in der Apotheke führen. 
Diese Risiken lassen sich jedoch durch die Einführung eines internen Kontroll-
systems (IKS) maßgeblich reduzieren. Betriebswirtschaftliche sowie mani-
pulationsanfällige Kernbereiche werden regelmäßig kontrolliert, um frühzeitig 
gegensteuern zu können. 

Im Rahmen dieses Seminars lernen Sie Auffälligkeiten zu erkennen und ein 
internes Kontrollsystem aufzubauen. Wertvolle Praxistipps helfen Ihnen, das 
System betriebswirtschaftlich bestmöglich zu nutzen.

INHALT

•	 Aufbau und Implementierung eines internen Kontrollsystems

•	 Instrumente zur Früherkennung von Veränderungen

•	 Gefahr durch Unterschlagungen und Gegenmaßnahmen

•	 Fallbeispiele für unkontrollierte Geschäftsbereiche einer Apotheke

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Dienstag, 23.04.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Taucha 

Donnerstag, 19.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

Seminar

Referent 
Axel Witte*

in Kooperation mit



Wirtschaftsprüfung · Steuerberatung 
Rechtsberatung · Unternehmensberatung

Betriebswirtschaft, Steuern, Recht, 
Informationssicherheit und Datenschutz

 für Ihre Apotheke

Jedes Jahr müssen ca. 500 Apotheken schließen, weil sie u.a. nicht 
mehr wettbewerbsfähig oder nicht rentabel sind. Die Regelungswut 
im Gesundheitswesen führt häufig zu nicht planbaren Auswirkungen 
auf die Ergebnisse. Dies sind nur einige der Herausforderungen und  
Probleme, vor die die ApothekerInnen gestellt werden und die Sie 
zum größten Teil alleine nicht bewältigen können. Wie können Sie die  
Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit in Ihrer Apotheke trotzdem  
steigern? Ein erfahrener Berater wie die RST Beratung steht Ihnen dabei 
zur Seite.

Die RST Beratung ist eine große und auf Gesundheitswesen spezialisier-
te Beratungsgruppe mit Steuerberatern, Wirtschaftsprüfern, Rechtsan-
wälten und Unternehmensberatern sowie Informationssicherheits- und  
Datenschutzexperten. Dank langjähriger Erfahrung und eines großen 
Netzwerks mit Zugang zu Kammern, Verbänden und Institutionen  
beraten wir deutschlandweit ApothekerInnen in allen steuerlichen, 
betriebswirtschaftlichen und rechtlichen Fragestellungen und bieten 
ganzheitliche Lösungen aus einer Hand. 

Die RST-Spezialisten sind zudem Autoren der im Deutscher Apotheker- 
verlag bzw. im Deutscher Ärzteverlag erschienenen Standard- 
werke „Apothekenmanagement“ und „Apothekenbewertung“ bzw.  
„Praxisbewertung“ und „Bewertung zahnärztlicher Praxen“. Mit einer  
eigenen betriebswirtschaftlichen Abteilung bieten wir unseren  
Mandanten einen besonderen Mehrwert bei allen betriebswirtschaft-
lichen Fragestellungen, um die Zukunft gemeinsam erfolgreich zu  
gestalten.

Kontaktieren Sie uns gerne und buchen Sie ein kostenloses Erstgespräch.

Anmeldung zu unseren (Online-) Seminaren:

https://www.rst-beratung.de/veranstaltungen

RST Beratung

Stammsitz Essen

Brunnenstraße 15-17
45128 Essen 
0201 / 87 99 9-0
essen@rst-beratung.de

Niederlassung Dessau

Ringstraße 24
06844 Dessau
0340 / 260 42-0
dessau@rst-beratung.de

Niederlassung Dresden

Radeberger Straße 22
01099 Dresden
0351 / 20 25 17-0
dresden@rst-beratung.de 

Niederlassung Köln

Krefelder Straße 36
50670 Köln
0221 / 429 100-0
koeln@rst-beratung.de

Niederlassung Zwickau

Dr.-Friedrichs-Ring 10
08056 Zwickau
0375 / 27 11 77-0
zwickau@rst-beratung.de

www.rst-beratung.de ESSEN ZWICKAUDESSAUDRESDEN KÖLN
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

#ApoGoesSocialMedia –  
Facebook & Instagram für Apotheken  
(Basis-Webinar)Referentin 

Julia Appel*

Die sozialen Medien sind mittlerweile ein selbstverständlicher Teil der Kom-
munikation vieler Menschen geworden und gewinnen auch im Geschäftsleben 
zunehmend an Bedeutung. Ob Kleinbetrieb oder Konzern – mittlerweile sind 
die verschiedensten Unternehmen auf Facebook, Instagram & Co. aktiv.

Social Media nimmt zunehmend Einfluss in der Apothekenbranche und bietet 
den Apotheken Chancen und Möglichkeiten in Hinblick auf Steigerung ihrer 
Bekanntheit, des Absatzes sowie ihrer Kundenbindung. 

In diesem Webinar geht es um die Vermittlung der grundlegenden Kenntnisse, 
die es braucht, um eigene Apothekenkanäle auf den verschiedenen Social 
Media Plattformen aufzubauen. 

Von der Registrierung auf den sozialen Medien bis hin zur strukturierten  
Erstellung der ersten eigenen Postings. 

So steht dem Start in die Social Media Welt nichts mehr im Wege!

INHALT

•	 Grundlagenwissen Facebook und Instagram

•	 Einrichtung des eigenen Apotheken-Accounts

•	 Contentideen für Apotheken

•	 Tools zur Erstellung der Postings

•	 Social Media Equipment 

•	 #HashtagsRichtigVerwenden

•	 Meta Business Suite zum Vorplanen der Beiträge

•	 Beispielposting

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Dienstag, 20.02.2024 
15.00 – 16.30 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 08.10.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar



97BWL, Recht und  
Kommunikation

  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

#ApoGoesSocialMedia –  
Facebook & Instagram für Apotheken 
(Aufbau-Webinar)
Sie sind mit Ihrer Apotheke bereits auf den sozialen Medien unterwegs und 
verfügen über erste Kenntnisse? Sie haben an unserem Basis-Webinar teilge-
nommen und möchten Ihre Fähigkeiten im Bereich Social Media erweitern? 
Dann ist diese Schulung genau das Richtige!

Erfahren Sie hier, wie Sie Redaktionspläne für die Apotheke richtig gestalten, 
um aktuelle Themen wie Gesundheitstage genau im Blick zu behalten.  
Darüber hinaus erläutert die praxiserfahrene Referentin detailliert das Bild- 
und Videobearbeitungsprogramm Canva. Postings mittels Werbeanzeigen 
pushen, Analysen ziehen und das Community Management organisieren – 
dieses Webinar vermittelt Ihnen das nötige Know-how!

INHALT

•	 Erstellen individueller Redaktionspläne

•	 Bild- und Videobearbeitung mit Canva

•	 Werbeanzeigen schalten

•	 Social Media Insights (Analysen)

•	 Community Management

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Donnerstag, 07.03.2024 
15.00 – 16.30 Uhr 
Bundesweit 

Montag, 25.11.2024 
19.00 – 20.30 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Webinar

Referentin 
Julia Appel*
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Das gewisse Extra für  
Mitarbeiter/-innen:  
steuerfreie Zuwendungen
Der Fachkräftemangel macht auch vor Apotheken nicht halt. Um gute  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu halten oder zu rekrutieren, wird es somit 
immer wichtiger, sich vom Wettbewerb abzuheben. Ein wichtiges und attraktives 
Mittel, seinem Team etwas Gutes zu tun, können steuerfreie Zuwendungen sein. 

In diesem Seminar wird Ihnen das nötige Hintergrundwissen rund um das 
gewisse Extra vermittelt. Praxisnahe Beispiele und wertvolle Tipps veran-
schaulichen die richtige Umsetzung.  

INHALT

•	 Steuerfreie Zuwendungen für Mitarbeiter/-innen

•	 Nettolohnoptimierung

•	 Ausgewählte Beispiele steuerfreier Zuwendungen

•	 Praxistipps für die Umsetzung

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Mittwoch, 06.03.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

Seminar

Referent 
Andreas Engeln*

Referentin 
Doris Zur Mühlen*

in Kooperation mit
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Gewusst wie – die wichtigsten Punkte 
bei Übergabe, Verkauf und Kauf  
einer Apotheke
Eine Apotheke nach vielen Jahren an die nachfolgende Generation zu über-
geben oder an Dritte zu verkaufen bedeutet für den Inhaber in der Regel 
eine Lebensentscheidung mit weitreichenden wirtschaftlichen Konsequen-
zen. Auch für den Käufer ist dieser Schritt mit persönlichen und finanziellen 
Entscheidungen verbunden. Der Kaufvertrag als Grundlage bedarf daher 
einer sehr sorgfältigen und individuell zugeschnittenen Bearbeitung. Werden 
Apotheken innerhalb der Familie übertragen – egal ob mit oder ohne Gegen-
leistung – ist dies genauso gewissenhaft zu regeln.

In diesem Seminar lernen Sie den komplexen Prozess eines Inhaberwechsels 
kennen. Der erfahrene Referent begleitet und gestaltet seit vielen Jahren im 
Schwerpunkt die Übergabe sowie den Verkauf bzw. Kauf von Apotheken und 
kennt fast jede erdenkliche Fallkonstellation. Anhand zahlreicher Beispiele aus 
der Praxis zeigt er auf, worauf es im Einzelfall ankommt.

INHALT

•	 Unternehmenskaufvertrag als Grundlage

•	 Kaufpreisregelung

•	 Wirtschaftsgüter, Daten und Verträge richtig übertragen

•	 Rechtliche und steuerliche Regelungen apothekenspezifischer  
Besonderheiten

•	 Übergabe innerhalb der Familie (Schenkung/gemischte Schenkung)

•	 Fallbeispiele mit konkreten Empfehlungen für den Käufer bzw. Verkäufer

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Donnerstag, 11.04.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

in Kooperation mit

Webinar

Referent 
Dr. Markus  
Rohner*
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  * �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  
Seiten 125–129.

Strategien für zukunftsorientierte  
Apotheken

Seminar

Referent 
André Butterweck*

Teilnahmeempfehlung  
Apothekenleiter/-innen,  
Apotheker/-innen

Termine 
Dienstag, 19.11.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
79,00 €

Referent 
Axel Witte*

in Kooperation mit

Online-Shops, Abholfächer, Telepharmazie – zahlreiche innovative Angebote 
und internetbasierte Lösungen prägen zunehmend den Markt. Eine intelligente 
Verknüpfung dieser Services mit den Vorteilen der Vor-Ort-Apotheke stärkt 
weiterhin Ihre Position als wichtigen lokalen Gesundheitspartner.

Mit diesem Seminar schauen Sie in die digitale Apothekenzukunft. Der  
Referent verschafft Ihnen mit Fokus auf die strategische Positionierung  
einen Überblick über disruptive Maßnahmen. Vielfältige Best-Practice- 
Beispiele runden die Veranstaltung ab. 

INHALT

•	 Strategische Positionierung

•	 Website, Newsletter, Google-Standort

•	 Online-Shop, Bestellplattformen, Apps

•	 Abholfächer und Botendienst

•	 Telepharmazie und Online-Terminvergabe

•	 Social Media



Backoffice
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

2 
Punkte*

Analytik im Apothekenlabor  
mit interaktiven AufgabenstellungenReferentin 

Ingrid Tieke**

Laut Apothekenbetriebsordnung dürfen zur Herstellung von Arzneimitteln 
nur Ausgangsstoffe verwendet werden, deren ordnungsgemäße Qualität 
festgestellt ist. Dabei muss beim Bezug von Rezeptursubstanzen mit autori-
siertem Prüfzertifikat mindestens die Identität in der Apotheke geprüft und 
dokumentiert werden. Oftmals sind die erforderlichen Laboruntersuchungen 
jedoch mit einem unrealistisch hohen Aufwand verbunden.

Erfahren Sie in diesem Seminar, worauf es bei Analysenzertifikaten ankommt 
und wie sich der Arbeits- und Zeitaufwand bei Identitätsprüfungen auf ein 
Minimum reduzieren lassen. Anhand praktischer Übungen lernen Sie sicher 
und routiniert die Durchführung verschiedenster Alternativverfahren wie zum 
Beispiel die Mini-Dünnschichtchromatografie.

INHALT

•	 Gesetzliche Anforderungen an die Qualität von pharmazeutischen  
Ausgangsstoffen

•	 Geforderte Analytik im Apothekenlabor nach ApBetrO

•	 Welche Wirk- und Hilfsstoffqualitäten gibt es?

•	 Umsetzung der geforderten Analytik

•	 Vereinfachte Umsetzung – Alternativverfahren

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 29.08.2024 
19.30 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €

Webinar
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

4 
Punkte*

Analytik in der Apotheke mit Workshop 
DC und Refraktometer
Laut Apothekenbetriebsordnung dürfen zur Herstellung von Arzneimitteln 
nur Ausgangsstoffe verwendet werden, deren ordnungsgemäße Qualität 
festgestellt ist. Dabei muss beim Bezug von Rezeptursubstanzen mit autori-
siertem Prüfzertifikat mindestens die Identität in der Apotheke geprüft und 
dokumentiert werden. Oftmals sind die erforderlichen Laboruntersuchungen 
jedoch mit einem unrealistisch hohen Aufwand verbunden.

Erfahren Sie in diesem Seminar, worauf es bei Analysenzertifikaten ankommt 
und wie sich der Arbeits- und Zeitaufwand bei Identitätsprüfungen auf ein 
Minimum reduzieren lassen. Anhand praktischer Übungen lernen Sie sicher 
und routiniert die Durchführung verschiedenster Alternativverfahren wie zum 
Beispiel die Mini-Dünnschichtchromatografie.

INHALT THERORIE

•	 Gesetzliche Anforderungen an die Qualität von pharmazeutischen Aus-
gangsstoffen

•	 Geforderte Analytik im Apothekenlabor nach ApBetrO

•	 Welche Wirk- und Hilfsstoffqualitäten gibt es?

•	 Umsetzung der geforderten Analytik

•	 Vereinfachte Umsetzung – Alternativverfahren

INHALT WORKSHOP

•	 Durchführung einer Mini-Dünnschichtchromatografie

•	 Identifizierung von Dronabinol

•	 Bestimmung des Brechungsindex

•	 Prüfung eines Analysenzertifikats auf Validität

Seminar

Referentin 
Ingrid Tieke**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 08.05.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Taucha 

Mittwoch, 25.09.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Schwerte

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €

in Kooperation mit
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Brandschutzhelfer gemäß  
DGUV 205-023 
Laut den aktualisierten Technischen Regeln für Arbeitsstätten und der DGUV 
ist es unverzichtbar, dass Arbeitgeber ausreichend Brandschutzhelferinnen 
und -helfer benennen, die im Notfall eine Evakuierung durchführen und Ent-
stehungsbrände bekämpfen können. Dafür muss die Anzahl der Brandschutz-
helferinnen und -helfer in einem angemessenen Verhältnis zur Anzahl der 
Beschäftigten und zu der Brandgefährdung der Apotheke stehen. 

In diesem Seminar werden Sie mit den relevanten Aspekten des vorbeugen-
den, abwehrenden und organisatorischen Brandschutzes vertraut gemacht. 
Wichtige Ziele des Kurses sind, die Gefahren durch Brände und das Verhal-
ten im Notfall kennenzulernen. Neben einem theoretischen Teil finden auch 
praktische Übungen unter kontrollierten Bedingungen an einem modernen 
Brandsimulator mit Wasser- und Schaum-Feuerlöschern statt. 

INHALT

Nach der berufsgenossenschaftlichen Information DGUV 205-023:

•	 Gefahren durch Brände und Verhalten im Brandfall

•	 Betriebliche Brandschutzorganisation

•	 Grundlagen der Verbrennung und der Vorgänge beim Löschen

•	 Funktion und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen

•	 Löschtaktik und Grenzen der eigenen Brandbekämpfung

•	 Übung macht den Meister: Realitätsnahes Training mit  
Feuerlöscheinrichtungen unter fachmännischer Anleitung

Teilnahmeempfehlung  
Personen, die zum Brandschutz
helfer in der Apotheke bestellt  
werden oder diese Funktion  
bereits ausüben

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
119,00 €

Referent/-in 
Experte für vorbeugenden  
und abwehrenden Brandschutz

in Kooperation mit

Seminar
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Termine 
Mittwoch, 06.03.2024 
09.30 – 12.45 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 06.03.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Münster

Mittwoch, 20.03.2024 
09.30 – 12.45 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 20.03.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Essen

Donnerstag, 04.04.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 10.04.2024 
09.30 – 12.45 Uhr  
Frechen 

Mittwoch, 10.04.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Frechen

 
Mittwoch, 17.04.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Bergkirchen

Mittwoch, 24.04.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Schwerte

Dienstag, 14.05.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Würzburg

Mittwoch, 15.05.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Mosbach

Mittwoch, 14.08.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Taucha

Mittwoch, 21.08.2024 
09.30 – 12.45 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 21.08.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Frechen

 
Mittwoch, 04.09.2024 
09.30 – 12.45 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 04.09.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Münster

Mittwoch, 11.09.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Langgöns 

Mittwoch, 18.09.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Würzburg

Mittwoch, 25.09.2024 
09.30 – 12.45 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 25.09.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Essen

Mittwoch, 09.10.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Schwerte
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Akkreditiert 

3 
Punkte*

Cannabisversorgung in Deutschland: 
eine Zäsur!
Seit Inkrafttreten des „Cannabisgesetzes“ im März 2017 nehmen Cannabi-
noide einen zunehmend wichtigen Platz in der Versorgung schwerkranker 
Patientinnen und Patienten ein. Bis heute halten die Diskussionen darüber 
an, welche arzneimittelrechtlichen Anforderungen für Cannabisprodukte 
gelten. Unterschiedliche Auffassungen von Behördenseite erschweren die 
Anwendung zusätzlich. Gleichzeitig besteht sowohl in der praktischen Medizin 
als auch in Apotheken nach wie vor Verunsicherung im Umgang mit dieser 
Therapieoption: Bei welchen Erkrankungen etwa kann Cannabis verordnet 
werden? Wo genau liegt der therapeutische Nutzen von THC und CBD? Wie 
aufwendig ist die erforderliche Analytik? Wie sieht die bestmögliche Beratung 
in der Apotheke aus? 

In diesem Seminar erhalten Sie Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
aus der Praxis sowie fundiertes Hintergrundwissen für das Beratungsge-
spräch. Freuen Sie sich auf spannende Vorträge erfahrener Experten, die 
„Medizinisches Cannabis“ aus juristischer, medizinischer und pharmakolo
gischer Sicht beleuchten. 

INHALT

Teil I: Cannabisblüten: Wirkstoff, Fertig- oder Rezepturarzneimittel –  
Bedeutung für die Verkehrsfähigkeit von Cannabisprodukten:

•	 Rechtliche Anforderungen an Cannabisprodukte:

•	 Regulatorische Entwicklung 

•	 Aktueller Stand der Diskussion

Teil II: Cannabinoide in der Schmerztherapie:

•	 Bedeutung  von Cannabinoiden in der schmerz- und palliativmedizi-
nischen Versorgung: Denkbare Indikationen bei der Verordnung von 
Cannabis

•	 Antragstellung 

Teil III: Cannabisversorgung in der Apotheke:

•	 Pharmakologie von THC und CBD

•	 Überblick über zugelassene Cannabiszubereitungen

•	 Cannabis in der Apothekenpraxis: Analytik, Verarbeitung in Rezepturen 
oder Einzelabgabe, Applikationsformen und deren Beratung

•	 Abrechnungshinweise

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 07.02.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Donnerstag, 02.05.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Donnerstag, 06.06.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Mittwoch, 04.09.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Donnerstag, 31.10.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Donnerstag, 21.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
Kostenfrei

Webinar

Referent/-in 
Ausgewiesene Experten/-innen 
aus den juristischen, medizini-
schen und pharmazeutischen 
Fachbereichen

  * Maximal erreichbare Punktzahl.

WIR SIND DIE NEUEN VON
„Die Apotheke hilft“!

Xylometazolin IVC Pragen 0,1 % NASENSPRAY Lösung, 10 ml PZN 18501406
PANTOPRAZOL ERIS 20 mg, 14 magensaftres. Tabletten  PZN 18497478

Zur Fachinformation:

NEU  
im Sortiment

Jetzt bestellen!



WIR SIND DIE NEUEN VON
„Die Apotheke hilft“!

Xylometazolin IVC Pragen 0,1 % NASENSPRAY Lösung, 10 ml PZN 18501406
PANTOPRAZOL ERIS 20 mg, 14 magensaftres. Tabletten  PZN 18497478

Zur Fachinformation:

NEU  
im Sortiment

Jetzt bestellen!
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.
** �Weitere Informationen zu den Referentinnen und Referenten erhalten Sie auf den  

Seiten 125–129.

Akkreditiert 

8 
Punkte*

Aufrechterhaltung der Sachkunde 
nach § 11 ChemVerbotsV
Seit ihrer Novellierung im Januar 2017 fordert die Chemikalien-Verbotsver-
ordnung (ChemVerbotsV) eine regelmäßige Fortbildung der Sachkundigen.

Mit diesem behördlich anerkannten Seminar bringen Sie Ihr Fachwissen auf 
den neuesten Stand und erhalten Ihre vorhandene Sachkunde für weitere  
6 Jahre aufrecht. Neben der Auffrischung von Grundlagenkenntnissen erhal-
ten Sie einen Überblick über die wichtigsten Änderungen der ChemVerbotsV 
und weiterer relevanter Rechtsvorschriften. Diese Schulung informiert Sie über 
die gesamten Neuerungen zum Inverkehrbringen von Chemikalien.

INHALT

•	 Überblick europäisches und deutsches Chemikalienrecht

•	 Einstufung und Kennzeichnung von Gefahrstoffen nach CLP

•	 Sicherheitsdatenblätter

•	 Einführung in die Chemikalienverbotsverordnung

•	 Verbote des Inverkehrbringens

•	 Sachkunde- und Fortbildungsanforderungen

•	 Anforderungen an die Abgabe

•	 Ordnungswidrigkeiten und Straftaten

•	 Beispiele aus der Praxis 

Mit Besuch dieses Lehrgangs stellen Sie die gem. § 11 ChemVerbotsV  
erforderliche Aufrechterhaltung der Sachkunde sicher. Der Kurs wird  
deutschlandweit von Überwachungsbehörden als Fortbildung sowohl  
für die eingeschränkte als auch die umfassende Sachkunde anerkannt.

Teilnahmeempfehlung  
Sachkundige nach § 11 ChemVerbotsV

Termine 
Montag, 18.03.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 17.04.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Taucha 

Dienstag, 27.08.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Schwerte 

Donnerstag, 21.11.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Rastede

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
225,00 €

in Kooperation mit

Seminar

Referent 
Thomas Hensel**
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  * Maximal erreichbare Punktzahl, kann in einzelnen Kammerbezirken abweichen.

Akkreditiert 

8 
Punkte*

Erste-Hilfe-Ausbildung –
ein Muss für jede Apotheke
(Grundkurs)
Damit im Falle eines Unfalls jederzeit kompetent Erste Hilfe geleistet werden 
kann, muss auch in Apotheken mindestens eine ausgebildete Ersthelferin 
oder -helfer stets vor Ort sein. Dies ergibt sich aus der aktuellen Unfall
verhütungsvorschrift.

Erste Hilfe umfasst neben lebensrettenden Sofortmaßnahmen auch das  
korrekte Absetzen des Notrufs sowie eine sachgerechte Lagerung und  
Beruhigung der verletzten Person. Die von der BGW anerkannten Lehrgänge 
vermitteln Ihnen das notwendige Know-how, um im Ernstfall mit klarem  
Kopf beherzt eingreifen zu können.

INHALT

Die Grundausbildung erfolgt komprimiert in 9 Unterrichtseinheiten  
(4,5 Doppelstunden). 
 
Bitte beachten Sie: Die Kosten für den Erste-Hilfe-Grundkurs werden  
nur noch unter bestimmten Voraussetzungen übernommen.  
Nähere Informationen finden Sie unter: www.bgw-online.de

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 07.02.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 20.03.2024 
09.00 – 16.30 Uhr 
Würzburg 

Mittwoch, 15.05.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 15.05.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Rastede 

Mittwoch, 22.05.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 05.06.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

Mittwoch, 04.09.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte 

Mittwoch, 04.09.2024 
09.00 – 16.30 Uhr 
Taucha 

Mittwoch, 11.09.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 25.09.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 02.10.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Essen

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
35,00 €

Referent/-in 
Anerkannte/-r Referent/-in  
vom Deutschen Roten Kreuz, der  
Johanniter Unfallhilfe e. V. oder 
dem Arbeiter-Samariter-Bund

ACHTUNG!  
Rechtzeitig vor Kursbeginn müssen  
Sie das Online-Abrechnungsverfahren  
der BGW nutzen (www.bgw-online.de).

Seminar
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Punkte*

Erste-Hilfe-Fortbildung –
ein Muss für jede Apotheke
(Auffrischungskurs)
Damit im Falle eines Unfalls jederzeit kompetent Erste Hilfe geleistet werden 
kann, muss auch in Apotheken mindestens eine ausgebildete Ersthelferin 
oder -helfer stets vor Ort sein. Dies ergibt sich aus der aktuellen Unfallverhü-
tungsvorschrift.

Erste Hilfe umfasst neben lebensrettenden Sofortmaßnahmen auch das 
korrekte Absetzen des Notrufs sowie eine sachgerechte Lagerung und Be-
ruhigung der verletzten Person. Die von der BGW anerkannten Lehrgänge 
vermitteln Ihnen das notwendige Know-how, um im Ernstfall mit klarem Kopf 
beherzt eingreifen zu können.

INHALT

Es ist noch nicht länger als 24 Monate her, dass Sie sich zur Betriebshelferin 
oder zum Betriebshelfer haben ausbilden lassen oder einen Auffrischungskurs 
besucht haben? Dann aktualisieren Sie Ihre Kenntnisse mit dieser Fortbildung. 
Es handelt sich um ein Ganztagsseminar mit 9 Unterrichtseinheiten  
(4,5 Doppelstunden).

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 06.03.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 13.03.2024 
08.30 – 16.30 Uhr 
Taucha 

Mittwoch, 13.03.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte

Mittwoch, 20.03.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 10.04.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Essen

Mittwoch, 14.08.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Rastede

Mittwoch, 04.09.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 09.10.2024 
08.30 – 16.30 Uhr 
Würzburg 

Mittwoch, 30.10.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Frechen 

Mittwoch, 06.11.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 13.11.2024 
09.00 – 17.00 Uhr 
Schwerte

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
35,00 €

ACHTUNG!  
Rechtzeitig vor Kursbeginn müssen  
Sie das Online-Abrechnungsverfahren  
der BGW nutzen (www.bgw-online.de).

Referent/-in 
Anerkannte/-r Referent/-in  
vom Deutschen Roten Kreuz, der  
Johanniter Unfallhilfe e. V. oder 
dem Arbeiter-Samariter-Bund

Seminar
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Workshop Kapselherstellung
Die volumenbasierten Kapselherstellungstechniken nach den standardisierten 
Methoden A und B des Neuen Rezeptur-Formulariums (NRF) sowie der  
Ergänzungsmethode sind etabliert. Jedoch bergen sie Risiken wie zum  
Beispiel Wirkstoffverluste, insbesondere bei pädiatrischen Rezepturen. Um 
diese negativen Auswirkungen zu reduzieren, steht alternativ die gravi
metrische Kapselherstellungstechnik im NRF zur Verfügung.

In diesem Seminar lernen Sie das Vorgehen der gravimetrischen Kapsel-
herstellung und erlangen einen sicheren Umgang mit der neuen Methode. 
Weiteres Augenmerk liegt auf der praktischen Bestimmung der Schüttdichte, 
das Füllen von Kapseln und Prüfen auf Gleichförmigkeit.

INHALT THEORIE 

•	 Wann wird welche Herstellungstechnik angewendet?

•	 Kritische Parameter/festgestellte Mängel

•	 Gravimetrische Methode

INHALT WORKSHOP 

•	 Berechnung von Kapselfüllstoff anhand eines Rezepturbeispiels

•	 Bestimmung der Schüttdichte

•	 Herstellung Kapselfüllstoff S.38

•	 Füllen und Prüfen auf Gleichförmigkeit

Seminar

in Kooperation mit

Referentin 
Ingrid Tieke**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 06.03.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 23.10.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Rastede

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €
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Punkte*

Medizinprodukteberater  
gemäß § 83 MPDG
Hydroaktive Wundauflagen, Blutzuckermessgeräte, Inkontinenzprodukte – 
die breite Palette an Medizinprodukten in der Apotheke ist nicht nur besonders 
beratungsintensiv, sondern bringt auch eine Vielzahl rechtlicher Vorschriften 
mit sich. Gemäß § 83 Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz (MPDG) 
benötigen Medizinprodukteberater stets aktuelles und relevantes Wissen über 
Änderungen und Anpassungen im Medizinprodukterecht. 

In diesem Seminar lernen Sie die gesetzlichen Anforderungen des Medizin-
produkterechts kennen. Weiterhin erhalten Sie einen Überblick über  
Konformitätsbewertungsverfahren und den Umgang mit Vorkommnissen.  
Die Aufgaben und Verantwortlichkeiten werden den Teilnehmenden verständlich  
nahegebracht, um ein rechtssicheres Arbeiten in der Medizinprodukte
beratung zu gewährleisten.

INHALT

•	 Rechtlicher Rahmen

•	 Konformitätsbewertungsverfahren für Medizinprodukte

•	 Pflichten der Wirtschaftsakteure

•	 Vigilanz und Überwachung

•	 Der Medizinprodukteberater: Anforderungen,  
Verantwortlichkeiten, Aufgaben

•	 Änderungen und Neuerungen in der Gesetzgebung

Teilnahmeempfehlung  
Das gesamte Apothekenteam

Termine 
Mittwoch, 21.02.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Essen 

Mittwoch, 05.06.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 11.09.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Schwerte 

Mittwoch, 13.11.2024 
10.00 – 17.30 Uhr 
Taucha

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
275,00 €

Seminar

in Kooperation mit

Referent/-in 
Anerkannte/-r  
Schulungsreferent/-in  
von der TÜV Nord Akademie
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Mehr als nur Beratung – die neuen 
pharmazeutischen Dienstleistungen 
Vor über einem Jahr ist der Startschuss gefallen: Apotheken dürfen ihren 
Kundinnen und Kunden fünf vergütete pharmazeutische Dienstleistungen 
(pDL) anbieten. Dazu gehören neben der Blutdruckmessung etwa die  
erweiterte Medikationsberatung und die Schulung zur Anwendung von  
Inhalativa. Doch was genau ist bei der Durchführung alles zu beachten?

Lernen Sie anhand von Beispielen aus der Praxis die richtige Umsetzung der 
pDL kennen. Wer darf die Dienstleistung erbringen und wer darf sie erhalten? 
Was ist bei der Durchführung und der Dokumentation zu beachten? Dieses 
Webinar vermittelt Ihnen das notwendige Know-how.  

Nutzen Sie die Chance für die Vor-Ort-Apotheken und sorgen Sie dafür, dass 
die neuen pDL eine Erfolgsgeschichte werden. Stärken Sie nachhaltig die  
Versorgungssicherheit Ihrer Kundinnen und Kunden!

INHALT

•	 Die neuen pDL im Überblick

•	 Voraussetzungen zur Durchführung

•	 Anspruchsberechtigte Versicherte

•	 Richtige Umsetzung im Apothekenalltag inklusive Dokumentation

•	 Praxisbeispiele 

Webinar

Referent 
Daniel Finke**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 13.03.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Dienstag, 24.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €
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Rezeptur: Fit für die Theorie
Referent 
Dr. Jan  
Olgemöller**

Eine Studie des Deutschen Arzneiprüfungsinstituts e. V. zeigt: In öffentlichen 
Apotheken wurden allein im Jahr 2015 rund 13,5 Millionen „Medikamente 
nach Maß“ für Mitglieder der gesetzlichen Krankenversicherung hergestellt. 

Damit leistet Rezeptur einen unverzichtbaren Beitrag zur Arzneimittelversor-
gung der Bevölkerung: Sie ermöglicht, Lücken im Fertigarzneimittelsortiment 
patientenindividuell zu schließen. Voraussetzung hierfür ist allerdings ein 
konstant hoher Qualitätsstandard.

Mit der Fortbildungsreihe „Rezeptur“ bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich als 
Rezepturexperte/-in zu spezialisieren. Frischen Sie im theoretischen Teil Ihr 
Wissen rund um die Rezeptur auf: Von der Bewertung der Zusammensetzung 
über gängige Stolperfallen bei der Anfertigung bis hin zur korrekten Kenn-
zeichnung. So lassen sich häufige Fehlerquellen umgehen.

INHALT

•	 QMS in der Rezeptur

•	 Hygienemanagement

•	 Plausibilitätsprüfung (u. a. Dosierung, Stabilität, Konservierung,  
Inkompatibilität)

•	 Effiziente Herstellung und Dokumentation

•	 Korrekte Kennzeichnung

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 20.03.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Herford 

Mittwoch, 15.05.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Spangenberg 

Mittwoch, 23.10.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Taucha

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €

Für praktische Übungen benötigen Sie 
die aktuelle Broschüre „Tabellen für die 
Rezeptur – Plausibilitätsprüfung in der 
Apotheke“ aus dem DAC/NRF.  
Bitte bringen Sie diese zum Seminar mit.

Seminar
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5 
Punkte*

Rezeptur: Fit für die Praxis
Erinnern Sie sich noch an alles, was Sie im Rahmen Ihrer Ausbildung über 
die Herstellung der einzelnen Arzneiformen gelernt haben? Ist das, was vor 
Jahren als richtig und sinnvoll galt auch heute noch aktuell?

Im praktischen Teil der Fortbildungsreihe „Rezeptur“ erhalten Sie zu allen 
rezepturüblichen Arzneiformen Tipps zu deren Herstellung. Dabei erläutert  
der Referent zahlreiche Sachverhalte anschaulich „an Reibschale und  
Kapselbrett“ Außerdem stehen die Vor- und Nachteile der halbautomatischen 
Herstellungsverfahren im Fokus. Verbessern Sie mit einfachen, sofort umsetz-
baren Maßnahmen die Rezepturqualität in Ihrer Apotheke.

INHALT

•	 Verreibungstechnik für Pulver

•	 Kapseln

•	 Lösungen

•	 Suspensionen

•	 Gele

•	 Emulsionen

•	 Salben und Cremes

Seminar

Referent 
Dr. Jan  
Olgemöller**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 24.04.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Münster 

Mittwoch, 05.06.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Herford 

Mittwoch, 25.09.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Spangenberg 

Donnerstag, 24.10.2024 
15.00 – 19.15 Uhr 
Taucha

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
59,00 €
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Die Welt der Rezeptur: 
Herausforderung und InnovationenReferent 

Dr. Stefan Bär**

Die Rezepturwelt hat sich in den letzten Jahren stark verändert, weil die 
Wissenschaft immer mehr Erkenntnisse über die Stabilität und Kompati
bilität von Rohstoffen gewinnen konnte. Somit ist das Thema „Plausibilität“ 
zunehmend in den Vordergrund gerückt. Bei allen Verordnungen und der 
Herstellung von Rezepturen müssen die Verträglichkeit und pH-Stabilität der 
rezeptierten Wirk- und Hilfsstoffe für eine ausreichende Haltbarkeit Berück-
sichtigung finden. Auch kann sich der gewünschte Effekt von Wirkstoffen  
aufheben, wenn sie mit anderen Substanzen verordnet werden oder der  
rezeptierbare Bereich nicht eingehalten wird. Das oberste Gebot muss  
deshalb sein, dass die gewünschte Dosierung dort ankommt, wo sie an
gedacht ist. Denn letztendlich geht es nur um das Eine: Das Wohl der  
Patientinnen und Patienten!

In diesem Webinar frischen Sie Ihr Rezepturwissen auf, gewinnen neue 
Aspekte hinzu und lernen unter anderem, ohne EDV-Programme mit den 
Fragen der Plausibilität umzugehen. Neben den geltenden Regeln rund um 
die Herstellung in der Apotheke, erwarten Sie praxisrelevante Themen sowie 
Innovationen aus der Welt der Rezepturen. 

Freuen Sie sich auf spannende 120 Minuten geballtes Rezeptur-Wissen!

INHALT

•	 Update Rezeptur

•	 Die 6 Rezeptur-Regeln (u. a. Plausibilität, Hygiene und Schutz, Herstellung)

•	 Inkompatibilitäten und Instabilitäten

•	 Fallbeispiele aus der Praxis

•	 Innovationen 

in Kooperation mit

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Donnerstag, 22.02.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 24.04.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Essen

Dienstag, 03.09.2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
Bundesweit

Montag, 11.11.2024 
19.00 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €

Webinar

Seminar
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Sicher in der Rezeptur für  
Fortgeschrittene mit praktischer  
Plausibilitätsprüfung
Ob halbfeste Zubereitungen, Lösungen, Kapseln oder Zäpfchen – die  
patientenindividuelle Herstellung von Arzneimitteln ist und bleibt ein wichtiger 
Bestandteil in der Arzneimittelversorgung der Bevölkerung. Sie schließt eine 
Lücke, wo Fertigarzneimittel aus unterschiedlichen Gründen fehlen – und das 
ca. 12 Millionen Mal pro Jahr in Deutschland. Von der Verordnung bis zur  
Abgabe einer Rezeptur gibt es jedoch immer wieder Stolpersteine.

Dieses Seminar vermittelt alle aktuellen Anforderungen an Qualität, Herstellung 
und Kennzeichnung von Rezepturen nach der Apothekenbetriebsordnung. 
Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps und Tricks, wie Sie knifflige  
Fragestellungen aus Ihrem Rezepturalltag sicher und effizient lösen können.

INHALT THEORIE 

•	 Verordnung

•	 Applikation

•	 Prüfen auf Bedenklichkeit

•	 Galenische Plausibilitätsprüfung

•	 Dokumentation, Kennzeichnung und Beratung

INHALT WORKSHOP 

•	 Plausibilitätsprüfung anhand von 2 Rezepturbeispielen

•	 Etiketterstellung

Seminar

in Kooperation mit

Referentin 
Ingrid Tieke**

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 17.04.2024 
15.00 – 18.15 Uhr 
Frechen 

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €
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3 
Punkte*

Sicher in der Rezeptur für  
Fortgeschrittene mit  
Plausibilitätsprüfung
Ob halbfeste Zubereitungen, Lösungen, Kapseln oder Zäpfchen – die  
patientenindividuelle Herstellung von Arzneimitteln ist und bleibt ein wichtiger 
Bestandteil in der Arzneimittelversorgung der Bevölkerung. Sie schließt eine 
Lücke, wo Fertigarzneimittel aus unterschiedlichen Gründen fehlen – und das 
ca. 12 Millionen Mal pro Jahr in Deutschland. Von der Verordnung bis zur  
Abgabe einer Rezeptur gibt es jedoch immer wieder Stolpersteine.

Dieses Seminar vermittelt alle aktuellen Anforderungen an Qualität, Herstellung 
und Kennzeichnung von Rezepturen nach der Apothekenbetriebsordnung. 
Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps und Tricks, wie Sie knifflige  
Fragestellungen aus Ihrem Rezepturalltag sicher und effizient lösen können.

INHALT THEORIE 

•	 Verordnung

•	 Applikation

•	 Prüfen auf Bedenklichkeit

•	 Galenische Plausibilitätsprüfung

•	 Dokumentation, Kennzeichnung und Beratung

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Termine 
Mittwoch, 24.04.2024 
19.30 – 21.00 Uhr 
Bundesweit 

Mittwoch, 06.11.2024 
19.30 – 21.00 Uhr 
Bundesweit

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
29,00 €

Webinar

in Kooperation mit

Referentin 
Ingrid Tieke**
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Gut beraten  
bei Allergien
Ob Asthma, Heuschnupfen oder Neurodermitis: Rund 20 Millionen Menschen 
leiden in Deutschland unter einer Allergie, Tendenz steigend. Doch wo liegen 
die Ursachen? Wie viele verschiedene Allergietypen sind bekannt und welche 
Therapieoptionen gibt es? In diesem interaktiven Training erweitern Sie Ihr 
Fachwissen rund um das Thema Allergie. So können Sie in der täglichen  
Kundenberatung schnell das passende Mittel empfehlen.

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.06.2023 – 31.05.2024  
Verlängerung geplant

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

Online-Test

Dermatologische Pflege 
und Apothekenkosmetik
Anti-Ageing Creme, Make-up, Feuchtigkeitsserum und Co. – kennen Sie die 
Besonderheiten von Pflegeprodukten aus der Apotheke und den Unterschied 
zu Kosmetika aus der Drogerie? Um die Kundinnen und Kunden auf diesem 
Gebiet individuell beraten zu können, sind fundierte Kenntnisse über den 
Hautaufbau sowie die verschiedenen Hautzustände erforderlich. Das ange-
botene E-Training vermittelt Ihnen alle wichtigen Grundlagen und außerdem 
jede Menge Tipps für die Durchführung effektiver Werbeaktionen.

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.06.2023 – 31.05.2024  
Verlängerung geplant

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

Online-Test

Basiswissen Diabetes mellitus
Diabetes gehört mittlerweile zu den häufigsten Erkrankungen. Allein in 
Deutschland leben derzeit rund 8 Millionen Menschen mit Diabetes. In der 
Apotheke finden Betroffene nicht nur Rat bei der medikamentösen Therapie. 
Wichtige Themen sind außerdem u. a. die korrekte Durchführung von Blut-
zuckermessungen und eine gesunde Ernährung. Dieses interaktive Lern-
programm unterstützt Sie bei der täglichen Beratung und Betreuung der 
Zielgruppe. Neben kompaktem Grundlagenwissen erhalten Sie auch aktuelle 
Informationen rund um das Thema Diabetes.

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.07.2023 – 30.06.2024  
Verlängerung geplant

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

Online-Test
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Refresh: Selbstmedikation 
in der Erkältungszeit
Akute Atemwegsinfekte gehören zu den häufigsten Krankheiten überhaupt. 
Fast jeder leidet mindestens einmal im Jahr darunter. Sie sind heutzutage 
ein ganzjähriges Beratungsthema, weil Klimaanlagen in Büros, Autos und 
öffentlichen Räumen mittlerweile weit verbreitet sind. Dieses Online-Training 
vermittelt Ihnen in vier Modulen Basiswissen zur Anatomie und Patophysio-
logie akuter Atemwegsinfekte. Neben Ratschlägen zu Allgemeinmaßnahmen 
erhalten Sie auch Tipps zu sinnvollen Zusatzverkäufen.

Online-Test

Grundlagen zum Thema
Haut und Hautaufbau
Die Haut ist mit einer Fläche von 1,5 bis 2 Quadratmetern das größte Organ 
unseres Körpers. In gesundem, gepflegtem Zustand schützt sie ihn effektiv 
vor störenden und gefährdenden Einflüssen durch die Außenwelt. Doch wie 
ist die Haut aufgebaut? Welche Funktionen erfüllt sie und welche Hautzu-
stände gibt es? Mit diesem Online-Training frischen Sie Ihr Fachwissen rund 
um das Thema Haut und Hautaufbau auf und erhalten so die Sicherheit für 
eine individuelle Kundenberatung. 

Online-Test

Grundlagen der Homöopathie 
In den letzten Jahren hat die Homöopathie zunehmend an Popularität ge-
wonnen. Immer mehr Menschen wünschen sich eine umfassende, sanfte und 
nebenwirkungsarme Therapie. Um homöopathische Arzneimittel erfolgreich 
einsetzen zu können, ist es wichtig, die Grundprinzipien dieser Heilmethode 
zu kennen. Dieses Training vermittelt Ihnen solide Grundkenntnisse über das 
Wesen der Homöopathie, die Ihnen die nötige Sicherheit und Kompetenz für 
den Handverkauf geben.

Online-Test

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
07.03.2023 – 06.03.2024  
Verlängerung geplant

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.06.2023 – 31.05.2024  
Verlängerung geplant

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.06.2023 – 31.05.2024  
Verlängerung geplant

BAK-Akkreditiert 

4 
Punkte

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

4 MODULE
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Das Import 1 × 1 
Der zunehmende Kostendruck stellt Apotheken vor große Herausforderungen. 
Mit welchen Werkzeugen können Apotheken ihren Ertrag steigern, um diesen 
Druck zu mildern? Zum Beispiel durch die Abgabe von kohlpharma Import-
Arzneimitteln. 

In diesem praxisnahen Online-Training lernen Sie neben den Rahmenbe
dingungen und Besonderheiten nicht nur die wirtschaftlichen Vorteile von  
Import-Präparaten kennen. Sie verbessern schließlich Ihre Beratungs
kompetenz mithilfe zahlreicher Beispiele aus der täglichen Abgabepraxis – 
auch in Hinblick auf das E-Rezept.

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.11.2023 – 31.10.2024 
 

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

Online-Test

Das Metabolische Syndrom 
Das Metabolische Syndrom bezeichnet ein komplexes Krankheitsbild, bei 
dem verschiedene kardiovaskuläre Risikofaktoren zusammentreffen. Vor 
allem in den Industrienationen ist eine besorgniserregend schnelle Zunahme 
dieser Zivilisationskrankheit zu beobachten. Bei ihrer Entstehung spielen ins-
besondere die Folgen des modernen Lebensstils eine zentrale Rolle. Dieses 
Training frischt Ihr Grundlagenwissen zu diesem umfassenden Thema auf 
und sorgt für mehr Sicherheit bei der täglichen Kundenberatung.

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
15.03.2023 – 14.03.2024  
Verlängerung geplant

BAK-Akkreditiert 

1 
Punkt

Online-Test

Sachkundenachweis 
Pflanzenschutzkunde
Das Metabolische Syndrom bezeichnet ein komplexes Krankheitsbild, bei 
dem verschiedene kardiovaskuläre Risikofaktoren zusammentreffen. Vor 
allem in den Industrienationen ist eine besorgniserregend schnelle Zunahme 
dieser Zivilisationskrankheit zu beobachten. Bei ihrer Entstehung spielen ins-
besondere die Folgen des modernen Lebensstils eine zentrale Rolle. Dieses 
Training frischt Ihr Grundlagenwissen zu diesem umfassenden Thema auf 
und sorgt für mehr Sicherheit bei der täglichen Kundenberatung.

Teilnahmeempfehlung  
Inhaber des Sachkundenachweises 
Pflanzenschutz

Gebühr pro Teilnehmer/-in: 
59,90 €

INKLUSIVE 
GEWINNSPIEL



Jetzt MEHR zum 
Import 1x1  
erfahren.

Jetzt MEHR zum 
Import 1x1  
erfahren.
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BAK-Akkreditiert 

9 
Punkte

 
 * Weitere Informationen zu der Autorin erhalten Sie auf den Seiten 94–99.

Zertifikatslehrgang 
„Retax-Manager/-in“Autorin 

Anja Hapka*

Teilnahmeempfehlung  
Apotheker/-innen und  
Mitarbeiter/-innen in der  
pharmazeutischen Beratung

Akkreditierungszeitraum 
01.07.2023 – 30.06.2024  
Verlängerung geplant

Gebühr pro Teilnehmer/-in 
120,00 €

PRÜFUNG UND ZERTIFIKAT 
 

Jedes einzelne Modul wird durch 
die Bundesapothekerkammer 
(BAK) akkreditiert. Nach voll-
ständiger Bearbeitung eines 
Moduls haben Sie die Möglich-
keit, eine interaktive Prüfung 
bestehend aus 10 Fragen zu  
absolvieren. Nach Bearbeitung 
der neun Module und erfolg
reicher Durchführung aller 
Abschlusstests erhalten Sie ein 
Gesamtzertifikat mit insgesamt 
9 Fortbildungspunkten.

Neuer Rahmenvertrag nach § 129 SGB V, Packungsgrößenverordnung, 
Abgabe von Importen, Teststreifenquote oder Novellierung des Hilfs
mittelversorgungsvertrags – sich ständig ändernde Vorschriften machen 
es dem Apothekenteam nicht immer leicht, bei der Rezeptabrechnung den 
Überblick zu behalten.

Bei etwa 0,5 % aller Rezepte stellt die GKV daher bei der Überprüfung von 
Rezeptdaten Fehler fest. Auch wenn diese Zahl auf den ersten Blick gering 
scheint: Jede einzelne Retaxierung kostet bares Geld und die nachträgliche 
Bearbeitung ist in der Regel sehr zeitaufwändig. Das Thema Retaxation ist 
infolgedessen in jedem Apothekenbetrieb allgegenwärtig und gerade aus  
betriebswirtschaftlicher Sicht äußerst bedeutsam.

In den meisten Fällen führen vermeidbare Formfehler zu Beanstandungen 
seitens der Krankenkasse. Mit Hilfe des Zertifikatlehrgangs „Retax- 
Manager/-in“ lernen Sie nicht nur die formal korrekte Vorgehensweise sowie 
die geltenden Vorschriften bei der Rezeptbelieferung kennen. Auch typische 
Stolperfallen werden identifiziert und erläutert. So können Sie nicht nur die 
Retax-Quote langfristig senken, sondern auch Zeit und Kosten einsparen. 

Der Zertifikatslehrgang gliedert sich in neun Module, die nacheinander  
bearbeitet werden können. 

DIE EINZELNEN MODULE IM ÜBERBLICK

•	 1. Modul: Allgemeine Grundlagen zu Kostenträgern

•	 2. Modul: �Rahmen- und Lieferverträge, Zuzahlung und Rezeptgültigkeit

•	 3. Modul: Rabattverträge

•	 4. Modul: Packungsgrößenverordnung

•	 5. Modul: Importe

•	 6. Modul: BtM- und T-Rezept im Detail

•	 7. Modul: �Abgabe von Hilfsmitteln (inklusive Kompressionsstrümpfen  
und Verleih von Milchpumpen), Pflegehilfsmittel und Sprech-
stundenbedarf

•	 8. Modul: �Stolpersteine im Apothekenalltag anhand ausgewählter Praxis-
beispiele: Blutzuckerteststreifen und -messgeräte, Rezepturen,  
Medizinprodukte, Entlassmanagement

•	 9. Modul: Umgang mit Retaxationen und gemischtes Fragetraining

Online-Test

Anmeldung:  
Für den Zertifikatslehrgang  
„Retax-Manager/-in“ können Sie  
sich auf www.ApoCademy.de 
anmelden.
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Julia Appel

Julia Appel ist als Social Media  
Managerin bei der NOWEDA tätig. 
Nach ihrer kaufmännischen Aus
bildung besuchte sie Weiterbildungen 
u. a. in den Bereichen Online Marke-
ting und Social Media. Als Projekt-
leiterin hat sie die verschiedenen 
Social-Media-Kanäle des Unternehmens 
aufgebaut und betreut diese feder-
führend. 

Gökhan Atasoy ist PTA mit 13-jähriger 
Berufserfahrung. Neben dem Beruf als 
PTA hat er über die Jahre viele zusätz-
liche Qualifikationen im Bereich Point 
of Sale (POS) als auch in der Heim- 
betreuung erlangt. Seit mehreren Jahren 
für die Firma Aboca tätig gibt Herr 
Atasoy das Wissen über die Produkte 
der Firma mit Engagement an das 
pharmazeutische Personal in Apotheken 
weiter.

Gökhan Atasoy

Peggy Berthold ist Steuerberaterin und 
führt die Niederlassung Zwickau der 
RST-Beratungsgruppe. Als Partnerin 
der RST Beratung gehört zu ihren 
Tätigkeitsschwerpunkten u. a. die 
steuerliche betriebswirtschaftliche 
Beratung sowie Betreuung steuerlicher 
Betriebsprüfungen von Apotheken. 
Zudem berät Frau Berthold auch zum 
Thema Digitalisierung und ist Fach- 
beraterin Gesundheitswesen  
(IBG / HS Bremerhaven).

Peggy Berthold

André Butterweck

André Butterweck studierte Wirt-
schafts- und Arbeitswissenschaft mit 
den Schwerpunkten Controlling und 
Unternehmensberatung. Seit 2006 
leitet er bei der RST Beratung die 
betriebswirtschaftliche Abteilung. Herr 
Butterweck berät u. a. Mandanten im 
Gesundheitsbereich und ist Mitautor 
diverser Publikationen. Er ist ö. b. u. v. 
Sachverständiger für die Bewertung 
von Apotheken sowie Certified 
Valuation Analyst.

Ulrike Claaßen

Ulrike Claaßen ist Oecotrophologin  
und Mitarbeiterin der Firma Nutricia 
GmbH. Seit 1994 ist sie für Kliniken, 
Pflegeeinrichtungen und für den 
medizinischen Fachhandel die 
Ansprechpartnerin für alle Fragen  
rund um das Thema der enteralen 
Ernährungstherapie.

Dr. Marian Corbe ist Geschäftsführender 
Gesellschafter der RST Informations
sicherheit GmbH – ein Unternehmen 
der RST Beratung. Er ist ein ausgewie-
sener Experte für Informationssicher-
heitsmanagementsysteme (ISMS), 
das IT-Sicherheitsgesetz sowie Sensi-
bilisierungsmaßnahmen zur Informa-
tionssicherheit.

Dr. Marian Corbe Andreas Engeln

Andreas Engeln ist Diplom-Kaufmann 
und Steuerberater. Als Partner der RST 
Beratung liegen seine Schwerpunkte  
u. a. in der steuerlichen und betriebs-
wirtschaftlichen Beratung sowie der 
steuerlichen Betriebsprüfung von 
Apotheken. Zudem schreibt er 
regelmäßig Fachartikel für die 
Apotheker Zeitung sowie die  
Deutsche Apotheker Zeitung.

Dr. Stefan Bär ist freiberuflicher Berater. 
Nach seinem Pharmaziestudium  
war er jahrelang als selbstständiger  
Apotheker und Geschäftsführer unter-
schiedlicher Firmen tätig. Als Mitglied 
der Fachgruppe „Magistrale Rezeptur“ 
der Gesellschaft für Dermopharmazie 
e. V. und der GSAAM (Gesellschaft für 
Anti-Aging-Medizin e. V.) widmet er 
sich intensiv der Rezeptur und referiert 
regelmäßig vor Fachpublikum. 

Dr. Stefan Bär
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Daniel Finke

Daniel Finke ist Fachapotheker für 
Allgemeinpharmazie und ausgebildeter 
AMTS-Manager. Neben seiner Tätigkeit 
als Filialleiter in einer öffentlichen 
Apotheke ist er überregional als 
Schulungsreferent im Einsatz. 
Außerdem ist er bei verschiedenen 
Apothekerkammern für die Ausbildung 
von Pharmazeuten im Praktikum 
zuständig. Darüber hinaus arbeitet er 
als Autor für verschiedene Verlage.

Nicola Gruber

Nicola Gruber ist Heilpraktikerin und 
selbstständige Pharmareferentin u. a. 
im wissenschaftlichen Außendienst für 
komplementäre gynäkologische 
Onkologie. Sie verfügt über diverse 
Weiterbildungen in Hömöopathie, 
traditionellen Verfahren und Akupunktur. 
Frau Gruber arbeitet zudem als 
Dozentin im Ausbildungsbereich  
der Heilpraktiker sowie für pharma-
zeutische Unternehmen.

Anja Hapka

Anja Hapka ist Apothekerin und  
Dozentin an der PTA-Lehranstalt in 
Essen für die Fächer Apothekenpraxis 
und Medizinproduktekunde. Zudem ist 
sie als Autorin für die Fachzeitschrift 
AH Apotheke heute tätig. Von 2004 
bis 2020 hat sie eine öffentliche  
Apotheke geleitet und arbeitet seit 
Ende 2020 als angestellte Apothekerin.

Dr. Ute Koch ist Apothekerin und 
arbeitet nach mehrjähriger Tätigkeit 
in der Pharmaindustrie als freiberuf-
liche Autorin und Referentin. Seit vielen 
Jahren hält sie Vorträge, u. a. für die 
pharmazeutische Industrie und  
diverse Apothekerkammern und  
-verbände.

Dr. Ute Koch

Mattis Hohmann ist Orthopädie-
mechaniker und Bandagist. Darüber 
hinaus hat er einen Abschluss als  
B. Sc. Orthobionik. Seit dem Jahr 2018 
ist Herr Hohmann als Anwendungs-
techniker und Trainer für die Bauer-
feind Akademie im Einsatz.

Mattis Hohmann

Dr. Julia Kjer ist Fachapothekerin  
für Theoretische und Praktische 
Ausbildung. Nach einer Tätigkeit im 
Pharmacy Department des RD & E 
Hospitals in Großbritannien und Ver-
tretungen in öffentlichen Apotheken 
arbeitet sie in einer öffentlichen  
Apotheke. Seit 2023 ist sie darüber 
hinaus Leiterin der PTA-Fachschule 
Gelsenkirchen.

Dr. Julia Kjer

Thomas Hensel ist Diplom-Chemiker 
und Geschäftsführer der Hebi-Celle 
GbR. Seit vielen Jahren berät er als 
Fachkraft für Arbeitssicherheit und 
Umweltbetriebsprüfer Unternehmen 
mit den Schwerpunkten Gefahrstoff- 
und Explosionsschutzmanagement. 
Seine umfassende Praxiserfahrung 
nutzt Herr Hensel im Rahmen seiner 
Referententätigkeit u. a. für die TÜV 
NORD Akademie.

Thomas Hensel

Andrea Faske

Andrea Faske ist Apothekerin mit 
Weiterbildung u. a. zur Onkologischen 
Pharmazeutin und Fachberaterin für 
Senioren in der Apotheke. Neben ihrer 
Tätigkeit als Filialleitung einer öffent- 
lichen Apotheke ist sie seit über  
10 Jahren als Trainerin und Referentin 
vor Fachpublikum im Einsatz. Ihre 
Schwerpunkte liegen in den Bereichen 
Phytoarzneimittel, orthomolekulare 
Ernährungsmedizin und Darmsprech-
stunde.
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Dr. Claudia Kohlert-Schupp

Dr. Claudia Kohlert-Schupp ist 
promovierte Apothekerin und arbeitet 
in einer öffentlichen Apotheke sowie 
als Referentin für verschiedene 
Apothekerkammern. Neben ihrer 
freiberuflichen Tätigkeit im Medi
kationsmanagement leitet sie den 
ATHINA Qualitätszirkel der Apotheker
kammer Niedersachsen. Außerdem 
veröffentlichte Frau Dr. Kohlert-Schupp 
zahlreiche wissenschaftliche Publi
kationen.

Referentenverzeichnis

Kai Lordick

Kai Lordick ist examinierter Gesund-
heits- und Krankenpfleger sowie 
Wundexperte ICW. Als Außendienst-
mitarbeiter und Referent im Pflege-
serviceteam der Firma APOQUICK 
unterstützt Herr Lordick die Apotheken 
in allen Fragen rund um das Thema 
„Pflege“.

Maria Müller

Maria Müller ist examinierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin sowie 
Wundexpertin ICW. Als Außendienst-
mitarbeiterin und Referentin im Pflege-
serviceteam der Firma APOQUICK 
unterstützt Frau Müller die Apotheken 
in allen Fragen rund um das Thema 
„Pflege“.

Simone Kruse

Simone Kruse ist PTA und  
Apothekerin mit Weiterbildung  
in dem Spezialisierungsbereich 
„Naturheilverfahren und Homöo
pathie“. Neben ihrer langjährigen 
Tätigkeit in einer öffentlichen Apotheke 
unterrichtet sie seit 2010 an der 
PTA-Lehranstalt in Essen.

Dr. Christiane Neubaur

Dr. Christiane Neubaur ist Apothekerin 
für Offizin-Pharmazie und Apotheken-
betriebswirtin. Sie verfügt über 
langjährige Erfahrung als angestellte 
und selbstständig tätige Pharmazeutin 
u. a. mit den Schwerpunkten Marketing 
und QMS. Neben ihrer aktuellen 
Tätigkeit als Vertretungsapothekerin 
arbeitet sie seit 2012 als freie 
Referentin und Kommunikationscoach 
für viele Partner aus der Industrie.

Dr. Miriam Neuenfeldt ist Diplom- 
Chemikerin. Nach Studium und  
Promotion hat Frau Dr. Neuenfeldt 
über viele Jahre Erfahrung in der  
pharmazeutischen Forschung und  
Industrie gesammelt. Sie arbeitet 
heute freiberuflich u. a. als Referentin 
für den BVpta und als zertifizierte 
„Medical Writer“-Autorin für medizini-
sche und pharmazeutische Journale. 

Dr. Miriam Neuenfeldt

Franziska Nieß

Franziska Nieß ist examinierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
sowie Wundexpertin ICW. Als 
Außendienstmitarbeiterin und Referen-
tin im Pflegeserviceteam der Firma 
APOQUICK unterstützt Frau Nieß die 
Apotheken in allen Fragen rund um 
das Thema „Pflege“.

Klaus Övermeyer

Klaus Övermeyer ist examinierter 
Gesundheits- und Krankenpfleger 
sowie Wundexperte ICW. Als Außen-
dienstmitarbeiter und Referent im 
Pflegeserviceteam der Firma  
APOQUICK unterstützt Herr Övermeyer 
die Apotheken in allen Fragen rund um 
das Thema „Pflege“.
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Vanessa Peters ist Apothekerin und  
seit mehr als zehn Jahren AMTS- 
Managerin. Sie arbeitet in einer öffent
lichen Apotheke in Hagen. Außerdem 
ist Frau Peters als Rezeptur-Coach der 
Apothekerkammer Westfalen-Lippe 
und als Fachprüferin für die PTA- 
Abschlussprüfungen an der PTL  
Castrop-Rauxel tätig.

Vanessa Peters

Julia Radmacher-Theis

Julia Radmacher-Theis ist geprüfte 
Pharmareferentin und geprüfte  
Ernährungsberaterin. Sie verfügt  
über langjährige Erfahrungen im  
Apotheken-, Arzt- und Klinikaußen-
dienst. Seit 2013 arbeitet sie als  
Vertriebs- und Fortbildungsbeauftragte 
bei der Firma Vivatrex GmbH.

Silvia Regul

Silvia Regul ist Steuerberaterin und 
führt die Niederlassung Dessau der 
RST-Beratungsgruppe. Als Partnerin 
der RST Beratung gehört zu ihren 
Tätigkeitsschwerpunkten u. a. die 
steuerliche betriebswirtschaftliche 
Beratung sowie Betreuung steuerlicher 
Betriebsprüfungen von Apotheken. 
Zudem berät sie auch zum Thema 
Digitalisierung.

Jessica Schenitzki

Jessica Schenitzki ist examinierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
sowie Wundexpertin ICW. Als Außen 
dienstmitarbeiterin und Referentin  
im Pflegeserviceteam der Firma 
APOQUICK unterstützt Frau Schenitzki 
die Apotheken in allen Fragen rund um 
das Thema „Pflege“.

Dr. Markus Rohner ist Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Steuerrecht. Als 
Partner der RST Beratung betreut er 
seit über 20 Jahren Apotheken in allen 
relevanten Rechtsbereichen. Neben 
seiner Referententätigkeit hat er zahl-
reiche Beiträge in Fachzeitschriften 
veröffentlicht.

Dr. Markus Rohner

Gesche Ratfeld ist PTA und Fach-
apothekerin für Allgemeinpharmazie 
sowie Geriatrie. Ferner hat sie eine 
Ausbildung zum NLP-Master. Neben 
ihren Aufgaben in einer öffentlichen 
Apotheke ist sie als Referentin für ver-
schiedene Auftraggeber u. a. zu den 
Themengebieten Darreichungsformen, 
Selbstmedikation, Hauterkrankungen 
und Kommunikation tätig.

Gesche Ratfeld

Dr. Ralf Seltmann ist Zahnarzt. Nach 
Studium und Promotion hat er zehn 
Jahre lang praktiziert. Aktuell ist er 
bei der Firma TePe in Hamburg für 
fachliche Themen verantwortlich. Sein 
Fokus liegt u. a. auf der Entwicklung 
der universitären Beziehungen, der 
zahnmedizinischen Weiterbildung des 
Teams, seiner Vortragstätigkeit sowie 
der Mitarbeit an Print- und Online
beiträgen. 

Dr. Ralf Seltmann

Dr. Jan Olgemöller ist Apotheker und 
Heilpraktiker. Seit 2000 unterrichtet er 
an der PTA-Lehranstalt in Essen das 
Fach Pharmazeutische Technologie 
und leitet das begleitende galenische 
Praktikum. Seit 2004 betreibt Herr 
Dr. Olgemöller eine rezepturintensive 
Apotheke und zählt darüber hinaus zu 
den Rezeptur-Coaches der Apotheker-
kammer Nordrhein.

Dr. Jan Olgemöller
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Dr. Henning Sommermeyer ist  
Dipl.-Biochemiker und hat nach seinem 
Studium an der Med. Hochschule 
Hannover über das immunologische 
Thema T-Zell Aktivierung promo-
viert. Nach mehrjähriger Tätigkeit in 
der Pharmaindustrie ist er seit 2012 
Geschäftsführer und Mitinhaber der 
Vivatrex GmbH.

Dr. Henning Sommermeyer

Ingrid Tieke ist PTA und Rezeptur-
Trainerin. Mit dem Wechsel in die 
Industrie, nach 16-jähriger Tätigkeit in 
der öffentlichen Apotheke, ist sie ihrer 
Leidenschaft – der Rezeptur – gefolgt 
und hat sich auf den Umgang mit 
Rohstoffen und die Herstellung von 
Rezepturen spezialisiert. Bei der Cae-
sar & Loretz GmbH verantwortet sie 
Produktmanagement sowie Vertrieb 
Apotheke/Krankenhaus.

Ingrid Tieke

Axel Witte

Axel Witte studierte Betriebswirtschaft 
mit den Schwerpunkten Steuerlehre 
und Wirtschaftsprüfung. 1979 
gründete er die RST-Beratungsgruppe 
mit Hauptsitz in Essen. Neben seiner 
Tätigkeit als Mitautor der im DAV 
erschienenen Standardwerke „Apotheken 
management“ und „Apothekenbewer-
tung“ fungiert er als Vizepräsident der 
IHK für Essen, Mülheim an der Ruhr 
und Oberhausen zu Essen.

Doris Zur Mühlen

Doris Zur Mühlen ist Wirtschaftsprüferin 
und Steuerberaterin. Als Partnerin der 
RST Beratung liegen ihre Schwerpunkte 
u. a. in der steuerlichen und betriebs-
wirtschaftlichen Beratung. Neben ihrer 
Tätigkeit als Mitautorin der im DAV 
erschienenen Standardwerke  
„Apothekenmanagement“ und 
„Apothekenbewertung“ fungiert sie  
als Vizepräsidentin des Verbandes  
DIE FAMILIENUNTERNEHMER, Berlin.
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Informationen zur Datenverarbeitung  
gem. Art. 13 DSGVO und Art. 14 DSGVO
Verantwortliche Stelle

NOWEDA Apothekergenossenschaft eG, Heinrich-Strunk-Str. 77, 45143 Essen 
Datenschutzbeauftragter: NOWEDA eG – Datenschutzbeauftragter – Heinrich-Strunk-Str. 77, 45143 Essen,  
Mailadresse: datenschutz@noweda.de 
Weitere allgemeine Informationen zum Datenschutz unter: https://www.noweda.de/kontakt/datenschutz

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit

Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit Ihrer Anmeldung zu einem Seminar der NOWEDA.
Die NOWEDA benötigt Ihre Daten, um Ihre Anfrage auf Teilnahme an einer Veranstaltung bearbeiten und ggf. den Vertrag 
mit Ihnen schließen zu können. Die Verpflichtung der Datenhergabe ergibt sich aus Vertrag bzw. einem vorvertraglichen 
Schuldverhältnis. Sofern Sie oder eine dritte Person (z. B. Ihr Arbeitgeber), die Sie anmeldet, bei der Anmeldung die erfor-
derlichen Anmeldedaten nicht angibt, können Sie nicht für ein NOWEDA-Seminar angemeldet werden.

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Ihre Daten werden dafür erhoben, um die jeweilige Veranstaltung organisieren und durchführen zu können, ggf. Teilnahme-
bescheinigungen sowie Zweitschriften für Sie ausstellen zu können, eine statistische Auswertung und Aufbereitung der Ver-
anstaltungen durchführen zu können. Diese erfolgen zur Steigerung der Effizienz von NOWEDA-Seminaren u. a. über eine 
Messung der Kundenzufriedenheit.
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO i.V.m. Art. 6 Abs. 3 Satz 1 b) DSGVO verarbeitet.

Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden

Die NOWEDA verarbeitet für die Seminarteilnahme folgende Kategorien von personenbezogenen Daten von Ihnen:
•	 Kontaktdaten (z. B. Vorname, Name, Anschrift)
•	 Korrespondenzangaben (z. B. Telefon- und Faxnummer, Mailadresse)
•	 Angaben zur Profession (z. B. Apotheke, Position, Titel)
•	 Geschlecht (für die individuelle Anrede)
•	 Bankverbindungsdaten, sofern die Veranstaltung kostenpflichtig ist
•	 Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Werden NOWEDA-Seminare in Kooperation mit externen Partnern angeboten, werden Ihre personenbezogenen Daten 
zwecks weiterer Bearbeitung an den externen Partner übermittelt. Eine Übermittlung Ihrer Daten an 
Dritte findet ferner nur statt, wenn wir gesetzlich hierzu verpflichtet sind oder Sie vorab in die Datenübermittlung  
eingewilligt haben.

Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland/eine internationale Organisation zu übermitteln.

Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

Die Datenlöschung erfolgt unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen, bezogen auf Geschäftsbriefe nach 
sechs Jahren, bezogen auf die Rechnungsstellung nach zehn Jahren.

Webinare

Sollten Sie an einem von uns angebotenen Webinar teilnehmen, werden zusätzlich zu den o. g. personenbezogenen Daten 
noch weitere Daten von Ihnen verarbeitet. Außerdem nutzen wir und auch unsere Kooperationspartner für die Durch-
führung der Webinare Auftragsverarbeiter, die technisch bedingt weitere personenbezogene Daten von Ihnen in unserem 
Auftrag verarbeiten. Weitere Informationen dazu finden Sie unter: 
https://www.noweda.de/kontakt/datenschutz/

Betroffenenrechte

Nach DSGVO (Art. 15 - 18, 20 + 21) haben Sie als Betroffener das Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung, Ein-
schränkung, Datenübertragbarkeit und Widerspruch. Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an unseren Daten-
schutzbeauftragten. Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden. 
Weitere Informationen dazu finden Sie unter: 
https://www.noweda.de/kontakt/datenschutz/



Teilnehmer/-in Termin, Ort Thema E-Mail-Adresse

                 Datum, Unterschrift                         Kunden-Nr.                                  Apothekenstempel

Bitte hier abschneiden und als Faxvorlage nutzen.

Seminare
Bitte als Fax an Ihre/-n Seminarbeauftragte/-n senden 

(Fax-Nr. siehe Seite 5/6).

Seminare
Bitte als Fax an Ihre Seminarbeauftragte Frau Kümmel senden 

(Fax-Nr. 0201 802-1227). 

Teilnehmer/-in Termin, Ort Thema E-Mail-Adresse

                 Datum, Unterschrift                         Kunden-Nr.                                  Apothekenstempel

Seminaranmeldung

Folgende Personen melden wir an (Vor- und Zunamen – bitte in Druckbuchstaben):

Seminaranmeldung

Folgende Personen melden wir an (Vor- und Zunamen – bitte in Druckbuchstaben):





NIEDERLASSUNGEN DER NOWEDA-GRUPPE
Ein leistungsfähiges Netzwerk aus 20 Niederlassungen  
in Deutschland sowie Beteiligungen an Unternehmen in  
Luxemburg und in der Schweiz machen die NOWEDA zu 
einem starken Partner der Apotheken.
 
Die Genossenschaft wurde 1939 von sieben Apothekern  
in Essen gegründet – noch heute befindet sich hier der 
Hauptsitz der NOWEDA.
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NOWEDA eG
Fachbereich Pharmazie

Heinrich-Strunk-Straße 77
45143 Essen

Postfach 10 27 21
45027 Essen

seminare@noweda.de
ApoCademy@noweda.de
www.noweda.de
www.ApoCademy.de
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